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Fußball-Bundesligist FC St. Pauli
war zu Gast beim SV Westerrade. Hier klären

Björn Hoger und Jan Evers (re.) gegen
den Pauli-Stürmer Marius Ebbers.
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Geschäftsstellenleiter Christian Deitlaff
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Heizen in seiner schönsten Form

Inh. Volker Albers
Hamburger Straße 9
23795 Bad Segeberg
Tel. 0 45 51 / 22 90
Fax 0 45 51 / 43 03
www.rohlf-kamine.de

Heizung-, Kamin- und Kachelofenbau

Sanitär- und Solartechnik

Firmeninhaber Volker Albers (re.) und sein Team mit Steffen Hildebrandt,
Klaus Wrobel, Heiko Grützmacher, Marina Albers, Hauke Lauth und Andrea
Lauth (v.l.) bieten Ihnen Service rund um die Wärme.

Adolf Rohlf & Söhne



Wie gewohnt erscheinen zum Jahresen-
de die Sportnachrichten und geben ei-

nen Überblick über das, was im abgelaufe-
nen Jahr in den einzelnen Sparten und im
gesamten SV Westerrade passiert ist.

Es gab im zurückliegenden Jahr wieder
viele Veranstaltungen und Aktivitäten in
unserem Sportverein. Das Highlight war
dabei wohl das Gastspiel des Fußball-
Bundesligisten FC St. Pauli gegen unse-
re 1. Herren-Mannschaft im Sommer.
Trotz der zeitgleich laufenden Weltmei-
sterschaft, fanden sich rund 1.300 Besu-
cher auf dem Sportplatz in Westerrade
ein. Um so ein Spiel durchführen zu kön-
nen, ist doch einiges an Planung und Ar-
beit im Vorwege von Nöten, deshalb
möchte ich mich bei allen Beteiligten für
Ihre Unterstützung ganz herzlich bedan-
ken! Ein großes Dankeschön auch an die
vielen Sponsoren, ohne die solch eine Ver-
anstaltung nicht möglich wäre.

Im Jugend-Fußballbereich sind wir froh, dass es uns gelungen ist, zusammen mit dem
TuS Garbek eine FSG zu gründen, die sich über alle Altersklassen erstreckt. Ohne diesen
Zusammenschluss ist es nicht möglich, Jugendfußball in allen Altersklassen im Verein
anzubieten.Deshalb glauben wir, dass dies der richtige Weg ist. Der Anfang ist gemacht.

Der gesamte Vorstand wünscht allen Mitgliedern, Förderern und Freunden des SV Wester-
rade eine schöne Adventszeit, ein ebenso ruhiges wie besinnliches Weihnachtsfest und
ein gesundes neues Jahr 2011!

Vorstandssprecher SV Westerrade

Andreas Koth
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Braun-Weiß zu Gast in Westerrade
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• Krankenfahrten
• Dialysefahrten
• Großraumtaxen
• Flughafenfahrten
• Kurierdienste

Fax (04551) 4300
Rantzaustraße 14
23795 Bad Segeberg



Durch Schnee und Eis kämpften sich am 20. März 2010 50 Mitglieder und Gäste zur Jahres-
hauptversammlung unseres Sportvereines ins Sportlerheim in Westerrade. Auf Grund der

Witterung haben wir uns über so viele Besucher sehr gefreut.

Andreas Koth gab einen Rückblick über das Jahr 2009 und einen Ausblick auf die Aktivitäten
2010. Er stellte den Anwesenden das fußballerische Highlight des Jahres, das Spiel gegen den
dann hoffentlich Erstligisten FC St. Pauli Anfang Juli und den Plan für eine neue Fußball-Spiel-
gemeinschaft der Vereine Westerrade, Weede und Garbek vor. Nach vielen gemeinsamen Tref-
fen war alles „unter Dach und Fach“ und sollte zu Beginn der neuen Saison starten. Dass die
ganze Aktion zwei Tage später vom SV Weede wieder eingestampft wird, konnte an dem Abend
noch keiner ahnen.

Andreas Koth bedankte sich bei allen Spartenleitern, Trainern, Betreuern und Platzwarten, oh-
ne die der SVW nicht existieren könnte und bei den Gemeinden, Sponsoren und Gönnern, oh-
ne die uns die Mittel fehlen würden, um Sport in Westerrade anbieten zu können.

Die Spartenleiter berichteten aus ihren Sparten und waren durchweg mit dem vergangenen
Jahr zufrieden. Einige Angebote könnten besser besucht werden, verabschieden mussten wir
uns nur von der Kickbox-Sparte, deren Trainer den Verein verlassen hat.

Der Kassenwart Hans Tenbrüggen verlas den Kassenbericht für 2009 und den Haushaltsplan
für 2010. Da das Jahr 2009 mit einem Minus von 1.600 Euro abgeschlossen wurde, hoffen wir
auf eine Nullrunde in diesem Jahr. Durch die gestiegenen Ausgaben für eigentlich alles, wird
es immer schwerer, am Ende des Jahres noch über einen Gewinn zu verfügen. Aber solange
wir einigermaßen über die Runden kommen, hoffen wir, um eine Beitragserhöhung herum zu
kommen.

Bei den Vorstandswahlen gab es folgende Veränderungen: Hans Tenbrüggen schied nach fünf
Jahren als Kassenwart aus dem Vorstandsteam aus. Dafür wurde von der Versammlung Bernd
Jeguschke neu gewählt. In den Ämtern bestätigt wurden Andreas Koth als Vorsitzender, Björn
David und Melanie Puls als Beisitzer und Ute Zickermann als Schriftführerin. Auch der Jugend-
vorstand wurde neu gewählt. Für den ausscheidenden Kassenprüfer Dietrich Könnecke wurde
Anke Wrage vorgeschlagen und gewählt.

Sportlerin des Jahres wurde Katharina Studt aus Strukdorf. Wenn jemand Initiative ergreifen
muss und Leute motiviert werden sollen, ist „Katha“ immer aktiv. Jens Behrens ließ ihre Zeit
im SVW Revue passieren und bedankte sich im Namen aller mit einem Blumenstrauß und ei-
nem Geschenk für ihren Einsatz.

Als Gäste waren Dieter Prahl vom Kreissportverband Segeberg anwesend, der sich für die gute
Zusammenarbeit bedankte und den guten Zusammenhalt im Sportverein lobte. Stellvertretend
für alle Trägergemeinden zeigte sich Bettina Albert erfreut über die Entwicklung des Vereins.
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Katharina Studt ist Sportlerin des Jahres
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Jahreshauptversammlung
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KUNDENDIENST
Ihr Partner rund um das Wohndachfenster

- Einbau - Wartung - Service -

Einbau von Dachfenstern in Warm- und Kaltdach
Lieferung und Montage von Zubehör

Reparatur und Service

- Wohndachfenster
- Solarrolladen
- Sonnenschutz
- Steuerungen, Antriebe und Zubehör
- Technik und Planung
- Maßrenovierungsfenster – Ihr auf 
Maß gefertigtes individuelles Fenster

- Reparatur und Wartung 
von Fassadenfenstern

THORBEN MOLT
WIESCHHOF 1 A · 23820 STRENGLIN

TEL.: 04556/989822 · FAX 04556/989823
E-MAIL: INFO@THORBEN-MOLT.DE

HOMEPAGE: WWW.THORBEN-MOLT.DE
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Geschäftszimmer

Da auf der Jahreshauptversammlung Hans Tenbrüggen nicht mehr zur Wahl stand, hat
ab März Bernd Jeguschke aus Westerrade den Posten des Kassenwartes übernommen.

Er ist seitdem auch zuständig für die Leitung des Geschäftszimmers. Da Hans Tenbrüg-
gen in seiner gewohnt überlegten Art alles sorgfältig übergeben hat und immer noch
mit Rat und Tat zur Seite steht, kämpfen wir uns jetzt gemeinsam durch Beitragseinzü-
ge, Spartenlisten, Zuschüsse und den Steuerdschungel. Es ist nicht immer alles so ein-
fach, wie wir es gerne hätten. Aber einfach ist manchmal ja auch ein bisschen langwei-
lig.   

Nach anfänglicher Zurückhaltung der Vereinsmitglieder und Spartenleiter wird das Ge-
schäftszimmer jetzt super angenommen und durch den direkten Kontakt kann vieles auf
dem kurzen Weg deutlich schneller geregelt werden.

Wir sind im Geschäftszimmer dienstags von 9 bis 11 Uhr und freitags von 15 bis17 Uhr
anwesend. Telefonisch sind wir unter 04553/989761, per Fax unter 04553/989762 und
per Mail unter sv-westerrade@t-online.de zu erreichen.

Bei Fragen, Anregungen, Problemen oder konstruktiver Kritik kommt gerne vorbei
und sprecht uns an. Deshalb ist das Geschäftszimmer eröffnet worden, um allen
eine regelmäßig besetzte Anlaufstelle zu bieten. 

Entspannte Weihnachtstage und ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2011 wünschen

Bernd Jeguschke und Berit Schiefke

Direkter Kontakt hilft im Vereinsleben

Aktuelles über
 den Verein

im Internet un
ter

www.svwester
rade.de
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Ein starkes 

Team - 

fair, günstig,

zuverlässig!

Bahnhofstraße 54 · 23815 Westerrade

Internet: www.schoenert-elektro.de

e-mail: info@schoenert-elektro.de

Tel. 0   45   53   /   98   98   28
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Jugendabteilung

„Einen wunderschönen guten Tag sehr geehrte Damen und Herren! Im Namen des Sportver-
eins Westerrade begrüße ich Sie ganz herzlich auf der Reise vom Hauptbahnhof 2009 zum
Jahr 2010. Unser erster Halt ist die Jugendversammlung zum Jahresbeginn am Bahnhof We-
sterrade Sportlerheim.“

Vor Ort wurde die Jugendsportlerin des Jahres Lena Wormuth geehrt und das langjährige
Jugendvorstandsmitglied Martin Steffen verabschiedet. Unsere Crew wurde neu zusammen-
gestellt: 

Neben Martin Steffen wurden Rieke Voss und Sebastian Kock verabschiedet! Neu begrüßen
durften wir Pamela Hoger! 

In einem rasanten Tempo nähern wir uns dem nächsten Halt. „Nächster Halt: Sport- und
Spielfest!“

Mit großen Schritten ging die Planung voran: auf 50 Kinder warteten 7 Spiele, die nicht nur
Schnelligkeit forderten, sondern auch ein hohes Maß an Geschicklichkeit und Ausdauer. Die
Disziplinen waren Sackhüpfen, Pitchen, das Deckelspiel, Make’n’break, ein Stefan-Raab-Spiel,
der Indiacaweitwurf und der große, gefürchtete Parcours! Wie auch in den vergangenen
Jahren, durfte sich auch dieses Jahr jeder Teilnehmer einen Preis aussuchen!

„Meine Damen und Herren: Einsteigen bitte! Zurückbleiben bitte! Nächster Halt: Jugend -
sammlung!“

In diesem Jahr haben 13 fleißige Sammler unseren Finanzhaushalt aufgepeppt! Ein großer
Dank geht an alle Spender und besonders an alle Spendensammler! 

“Next Station: Sommerferienprogramm, please exit here for having fun with friends!”

Auch in diesem Jahr bemühten wir uns um ein facettenreiches Sommerferienprogramm!
25 Angebote brachten mehr als 200 eingegangene Anmeldungen und viele glückliche Kin-
der, mit denen wir und viele Helfer schöne gemeinsame Stunden verbracht haben. Beson-
derer Beliebtheit erfreute sich der Besuch des HSV- Stadions, der Ausflug in den Hochseil-
garten und der Polizei, die Kutschfahrt, die Nachtwanderung, die Linedance- Nachmitta-
ge… Eigentlich war es ein rundum harmonisches und einzigartiges Angebot. 

Last but not least möchten wir uns an dieser Stelle nochmals bei allen Helfern ganz herz-
lich bedanken! 

Dank Eurer Unterstützung und Hilfestellung können unsere Aktionen ermöglicht werden!

„Wir danken Ihnen für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen und wünschen Ihnen einen an-
genehmen Aufenthalt und alles Gute für das kommende Jahr!“

Der Jugendvorstand

Erstens kommt es anders und zweitens als man denkt!
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Beliebt und seit
vielen Jahren

ein festes Angebot
unseres Sportver-
eins ist das Ferien-
programm für Kin-
der und Jugendliche
in allen Altersklas-
sen. In der Zeit zwi-
schen dem 12. Juli
und 13. August
2010 wurden insge-
samt 25 Veranstal-
tungen organisiert.

Die Resonanz war
wieder einmal un-
glaublich, so dass viele Termine schon nach einigen Stunden ausgebucht waren. Neu im
Programm waren zum Beispiel das Gestalten von Frühstücksbrettern und T- Shirts, das
Kerzenziehen oder die HSV-Stadionführung.

Aber auch die alljährlich wiederkehrenden Highlights, wie der Besuch des Hochseilgar-
tens oder der Ausflug zur Wasserskianlage Süsel wurden wieder sehr gut angenommen.

Bei der Kanutour auf
der Trave und der
Nachtwanderung
mit anschließen-
dem Zelten spielte
in diesem Jahr auch
mal wieder das Wet-
ter mit, so dass vie-
le Kinder ihren Spaß
hatten.

Zum Abschluss
möchten wir vom
Jugendvorstand uns
auf diesem Wege
recht herzlich bei al-
len Helfern bedan-

Beliebtes Angebot

Sommerferienprogramm

Klaus Hesse war mit Kindern und Kutsche unterwegs.

Beim Wasserskifahren in Süsel war Standhaftigkeit gefragt.
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Sommerferienprogramm
ken. Ohne Euch ist
es sicherlich nicht
möglich, ein solch
umfangreiches Pro-
gramm Jahr für Jahr
auf die Beine zu
stellen. Vielen
Dank!

Wir hoffen, ihr seid
auch im nächsten
Jahr wieder voller
Elan mit dabei. 

Bitte sprecht uns
an, falls ihr Ideen
für das nächste Som-
merferienprogramm habt. Wir sind für jeden Vorschlag dankbar!

Euer Jugendvorstand

Auch das Klettern im Hochseilgarten kam gut an.

Viel Spaß hatten die Kinder bei der Kanufahrt auf der Trave.
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• ANERKANNT GUTE KÜCHE MIT

VIELEN REGIONALEN UND

SAISONALEN SPEZIALITÄTEN.

• WINTERGARTEN-RESTAURANT,
CLUBRÄUME & SAAL FÜR

FESTLICHKEITEN ALLER ART.

• MODERNER TAGUNGSBEREICH.

• 35 KOMFORTABLE HOTELZIMMER

IM REETDACHGÄSTEHAUS
„ALTE SCHEUNE“ UND IM

APART-GÄSTEHAUS.

• HAUSEIGENE FAHRRÄDER
UND WELLNESS BEREICH MIT

SCHWIMMBAD, SAUNA,
DAMPFBAD UND SOLARIUM.

HOTEL STRENGLINER MÜHLE

FAMILIE MOLT · MÜHLENSTRAßE 2 · 23820 STRENGLIN
TELEFON (04556) 997099 · TELEFAX (04556) 997016

E-MAIL: INFO@STRENGLINERMUEHLE.DE

INTERNET: WWW.STRENGLINERMUEHLE.DE INTERNATIONAL
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Jugendsammlung

Schon viele Jahre finden sich viele motivierte und fleißige Sammler, die von Tür zu Tür
gehen, um Spenden für die Jugendarbeit des SV Westerrade zu sammeln.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei:

Fenja Grell, Henry Albers, Jaqueline Pünner, Jasper Pritschau, Jesper Scheel, Jenny
Thiele, Jörn Vorbeck, Katharina Studt, Laura Struve, Mario Gergeleit, Moritz Pün-
ner, Pauline Tiegs, Torben Reichert, Marcus Kähler, Morten Behrens!

In diesem Jahr habt ihr insgesamt 1.042,36€ gesammelt! 

Dank dieser hohen Spende konnten wir das jährliche Sport- und Spielfest finanzieren
und einige Aktionen des Sommerferienprogramms bezuschussen.   

Wir bedanken uns auch auf diesem Wege recht herzlich bei allen Sammlern und Spen-
dern, die uns bei der Jugendarbeit unseres Vereins unterstützen. Bis zum nächsten Jahr,
wenn es wieder heißt: Jugend sammelt für die Jugend!

Jugend sammelte Spenden für die Jugend

Party bis in die frühen Morgenstunden

Scheunenfete Westerrade

Am 24. April 2010 wurde es in der Raiffeisenhalle in Westerrade wieder laut. Zur
Musik von DJ Mandrake wurde bis in die frühen Morgenstunden gefeiert. Leider

waren in diesem Jahr nicht ausreichend viele Gäste dabei, so dass wir uns für die
nächste Party über ein paar Erneuerungen Gedanken machen müssen.

Ein Dank geht, wie jedes Jahr, an das Tresenpersonal und die Ratten, ohne Euch
wäre eine solche Veranstaltung gar nicht möglich. Danke!

Damit unsere Scheunenfete nicht ganz ins Wasser fällt wäre es toll, wenn viele
von Euch im Jahr 2011 wieder den Weg in die Raiffeisenhalle nach Westerrade finden
würden.

Melanie Puls
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Förderverein
Jubel und Trauer liegen nah zusammen

Liebe Mitglieder und Freunde des SV Westerrade. Unsere Frauenmannschaft hat nach
einer tollen Saison und turbulenten Aufstiegsspielen mit merkwürdigem Modus das

Ziel Verbandsliga erreicht. Diese junge und frisch auftretende Frauentruppe hat uns al-
len viel Freude bereitet. Der Förderverein hat diesen Erfolg gern mit Sieges-T-Shirts un-
terstützt und ist zuversichtlich, dass die Mannschaft sich im Laufe der Saison an die
raue Luft in der neuen Spielklasse gewöhnen wird. Dafür unseren Mädels alles Gute, viel
Glück, Erfolg und Weiterentwicklung der persönlichen und mannschaftlichen Fähigkei-
ten.

Im Herrenfußball stehen wir am Beginn des Umbruchs und Neuaufbaus. Die dritte Mann-
schaft konnte aufgrund fehlender Spielermasse zur neuen Saison nicht mehr gemeldet
werden. Die Zweite konnte die Spielklasse halten und versucht nun mit ihrem neuen
Coach Rüdiger Behrens, den Unterbau für die 1. Herren neu zu formieren. 

Die erste Mannschaft steht nach dem Abstieg in die Kreisliga mit einer jungen Truppe
vor dem Neuaufbau. Trainer Markus Weber und sein Co Marcus Willruth setzen dabei auf
mannschaftliche Geschlossenheit und Kameradschaft. Fachlich sind unsere Übungslei-
ter mit der A-Lizenz hoch dekoriert und sollten fußballerisch und taktisch zur Weiter-
entwicklung besonders prädestiniert sein. 

Die Zusammenarbeit aller Trainer steht dabei im Vordergrund. Gemeinsame Trainingszei-
ten und Aktionen sollen den Zusammenhalt fördern. Der Förderverein konnte mit Thimo
Jütting einen Sponsor für Ausgehanzüge gewinnen. Auch hier ein Zeichen, dass beide
Mannschaften in gleicher Ausstattung auftreten und das Gefühl „Eins im SVW“ verkör-
pern. Thimo Jütting sei an dieser Stelle nochmals herzlich für sein Engagement gedankt.

Dies gilt auch allen anderen Sponsoren, Mitgliedern und Helfern bei allen Veranstaltun-
gen – sei es das Hallenturnier, die Feten, das Treckertreffen oder zuletzt das große Spiel
gegen den FC St. Pauli. Euch allen lieben Dank auch in der Hoffnung, dass ihr dem SVW
und seinem Förderverein zum Wohle des Fußballsports treu bleibt, gerade auch in
schwierigen Situationen.

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an Volker Puls, der nach langjähriger Tätig-
keit aus der Vorstandsarbeit aussteigt. Dir, lieber Volker, ein großes Dankeschön und
alles Gute für Dich und Deine Familie.

Euch und allen im SV Westerrade eine besinnliche Weihnachtszeit und die besten
Wünsche für das Jahr 2011.

Für den Vorstand des Fördervereins
Stefan Pabst
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LEBENSMITTELMARKT HEINO GOERKE
Teichstraße 11a · 23815 Westerrade · Tel. 0  45  53  /  3  88
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Unser Service!
Getränke und Lebensmittel

frei Haus.
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Neuanfang nach Abstieg aus der Verbandsliga

Genau vor einem Jahr habe ich in diesem Bericht geschrieben, dass wir den Abstieg
noch verhindern können und auch werden. Leider kam es doch anders und nach ei-

nem sehr guten sechsten Platz in der Vorsaison stand am Ende der Saison 2009/2010
der Abstieg in die Kreisliga Segeberg fest.

Leider muss man sagen, dass wir auch verdient abgestiegen sind, da Anspruch und Wirk-
lichkeit zu weit auseinander klafften. Es war schon in der Vorbereitung im Winter abzu-
sehen, dass es sehr sehr schwer werden würde die Klasse doch noch zu halten, da die
Einstellung einiger Spieler leider nicht so war, wie ein Trainer es sich im Abstiegskampf
wünscht. Ich möchte mich hier auch bei der damaligen 2. Mannschaft bedanken, denn
ohne sie wäre es manchmal kaum möglich gewesen überhaupt zu trainieren.

Aber es ist nun leider nicht mehr zu ändern und nun heißt es, eine Truppe und ein Um-
feld zu stellen, welches mittelfristig das Ziel hat, wieder in der Verbandsliga zu spielen.
Frühzeitig wurden auch hier die Weichen gestellt und nach neun (!) sehr erfolgreichen und
schönen Jahren trennte man sich am Ende der Saison von unserem Trainer Heinz Menke.

Trotz des Abstieges in dieser Saison, möchte ich mich in Namen der Mannschaft ganz
herzlich bei ihm für die geleistete Arbeit bedanken und ihm in seinem neuen Verein viel

Die erste Herren-Mannschaft des SVW spielt jetzt in der Kreisliga Segeberg.

Fußball

weiter Seite 20
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Glück und alles Gute wünschen. Wir hätten Dir natürlich sehr gerne ein anderes
Abschiedsgeschenk gemacht!

Ebenso bedanken möchten wir uns bei unserem Co-Trainer Dirk Boekhoff, welcher ebenfalls
am Ende der Saison verabschiedet wurde. Auch Dir Dirk, alles alles Gute und vielen Dank!

Heinz und Dirk übergaben somit das Zepter an Markus Weber und Marcus Willruth, die
seit Saisonbeginn mit der Mannschaft arbeiten und versuchen, die Mannschaft so zu for-
men und aufzubauen um, wie gesagt, mittelfristig das Ziel Verbandsliga ausschreiben
zu können.

Leider ist es sehr schwer nach einem Abstieg Spieler zu begeistern nach Westerrade zu
wechseln. Und so stand den Abgängen des langjährigen Kapitäns Björn David (TSV Pan-
sdorf), Karsten Diener (TuS Garbek), Sascha Gieseler (Eichholzer SV) sowie Sahed Shaie
(FC Dornbreite) nur ein Neuzugang mit Bente Bruhn gegenüber und es wurde mit einem
kleinen Kader in die Saison gestartet. Denn auch Daniel Pauls und Joachim Quandt
stehen beruflich bedingt nur noch unregelmäßig zur Verfügung.

Der Start verlief vielversprechend, denn man gewann gleich zum Saisonauftakt bei Mit-
absteiger SG Bornhöved-Trappenkamp souverän mit 3:0. Doch die Ernüchterung ließ
nicht lange auf sich warten. Wenn man einen kleinen Kader hat, darf es natürlich nicht
passieren, dass sich viele Spieler verletzen. Doch man kann es nicht einmal mehr als
Verletzungspech bezeichnen, was der Mannschaft widerfuhr. Ein Verletzter gesellte sich
zu dem anderen und leider ging es dabei auch um mehrere erfahrene Leistungsträger, so
dass es wirklich nicht verwunderlich ist, dass man im Moment im Mittelfeld der Tabelle
feststeckt. Hinzu kam, dass mit Bernd Heinrich unser eigentlich nicht zu ersetzender
Torwart ausfiel. Doch hier erklärte sich Andrej Jaacks bereit, so lange auszuhelfen, bis
Bernd wieder fit ist, was mittlerweile der Fall ist. Andrej machte seine Sache hervorra-
gend und es ist schön zu sehen, dass man doch Ersatz hat, wenn wichtige Spieler
ausfallen.

Nach und nach kamen oder kommen die verletzten Spieler wieder zurück und nehmen
das Training auf, so dass damit zu rechnen ist, dass noch einige Plätze in der Tabelle
gut gemacht werden und am Ende ein vernünftiger Tabellenplatz herausspringt auf dem
sich aufbauen lässt.

Ich wünsche dem Trainerteam, trotz des etwas holprigen Starts, alles Gute und vor
allem viel Spaß in Westerrade, denn ich denke, den hatten bisher alle Trainer – sonst
wären sie alle nicht so lange bei uns geblieben. Der Vorstand und Förderverein werden
Euch, soweit es geht, nach allen Kräften unterstützen, denn diese Unterstützung war
für jeden Trainer, denke ich, immer ein Grund in Westerrade zu arbeiten!

Desweiteren wünsche ich allen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins
neue Jahr! Björn David

Fußball
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Vor Saisonbeginn wurde gemeinsam beschlossen, nur noch zwei Herren-Mannschaften
an den Start zu schicken. Ein Großteil der Zweitbesetzung stammt ursprünglich aus

der III. Herren und hat seinerzeit in der C-Klasse gespielt. Nun verteidigen wir uns mit
Mann und Maus in der A-Klasse. Sogar alte Hasen aus der Reisemannschaft stehen uns
zur Seite (suuuupppper!). Von der Sache war schon mal klar, dass es schwierig werden
wird. Manchmal sind wir sogar kurz davor zu punkten, doch dann kommt der Einbruch.
Woran das liegen könnte, wissen die Spieler hoffentlich selbst.

Mein Ziel ist: Die Saison durchzuhalten und die Spieler weiter zu begeistern. Natürlich
ist auch jeder Akteur selbst gefordert, sich so gut und so oft als möglich einzubringen
nach dem Motto: EINER FÜR ALLE; ALLE FÜR EINEN. Letztendlich sind Spielansetzungen
am Samstag um 14.00 Uhr eine zusätzliche Erschwernis. Über Neuzugänge, die die Per-
sonaldecke stärken, würde ich mich sehr freuen.

Zum Schluss sage ich DANKE an den Vorstand, Förderverein und Markus Weber.
Die Zusammenarbeit macht Spaß!

Mit dem Ziel vor Augen wünsche ich allen Freunden und Sportlern eine besinnliche Vor-
weihnachtszeit, fröhliche Weihnachten und ein gesundes neues Jahr 2011.

Herzliche Grüße, Rüdiger Behrens

Durchhalten und neue Begeisterung entfachen

Fußball

Der SV Westerrade II kämpft in der A-Klasse gegen den Abstieg.
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Fußball
Aufstieg in die Verbandsliga

Das Frauen-Fußball-Team des SVW wurde souverän Meister in der Kreisliga.

Unsere Frauenmannschaft des SV Westerrade wurde überragend Kreisligameister in der
Saison 2009/2010. Mit weit über 100 Toren und ungeschlagen setzte sich unser jun-

ges Team durch. Eine hervorragende Leistung für die neu formierte Truppe.

Der Traum vom Aufstieg wäre fast geplatzt, doch durch den Verzicht einer anderen Mann-
schaft sind wir in die Verbandsliga eingezogen.

Abgänge zur neuen Saison gibt es keine, Verstärkung sind aus der Reserve Sonja Ditt-
berner, vom VfL Oldesloe Christin Höldke und vom SV Weede Ann-Kathrin Bachmann.

Gestartet sind wir in die neue Saison mit vier Punkten und halten uns derzeit im unte-
ren Tabellenviertel auf. Die Devise lautet Klassenerhalt und so viele Punkte wie möglich
zu bekommen. Durch den nötigen Ehrgeiz wird uns das auch gelingen.

Wir hoffen weiter auf spannende Spiele und viele Zuschauer.

Monique Hartz
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Kfz-Service
Reparaturen aller Art

Unsere Leistungen sind:

- TüV/Abgasuntersuchungen im Hause

- Karosseriearbeiten-Unfallschäden

- Autoglas- und Reifenservice

- Autotelefon und HiFi

- Kupplungen-, Motor- und 

Getriebereparaturen

- Inspektionen

- Hydraulikservice Citroen

- Spezialservice Peugeot und Citroen

- Restauration und Reparatur Citroen 2CV

Thimo Jütting
Kfz-Mechanikermeister

Bahnhofstraße 61 · 23815 Westerrade
Tel. 0   45   53   /   98   98   73 · Fax 0   45   53   /   98   98   75

Hier schraubt der 

Meister noch selbst!
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Fußball

So, oder so ähnlich hört es sich an, wenn andere Vereine aber auch eigene Vereins-
mitglieder von unserer Fußballmannschaft hören. Wer sind wir denn nun?

Also, wir sind eine bunte Mischung aus Altherren- und einigen jungen Spielern, die in
unseren beiden Herrenmannschaften nicht so zum Zuge kommen. Wir nehmen nicht am
Punktspielbetrieb teil, sondern absolvieren nur Freundschafts spiele. Unsere Gegner sind
Altherrenmannschaften, Hobbykicker aber auch Mannschaften aus der C- und D-Klasse.

Die Reisemannschaft gibt es erst seit dieser Saison und wird von Ben Springmann und
Helge Thissen betreut. Diese Mannschaft war die logische Konsequenz daraus, dass die
Altherren im vergangenen Jahr nicht genug Leute zusammen bekamen, um zu spielen und
dass der Verein aufgrund von Spielermangel die 3. Herrenmannschaft abmelden musste.

Die Resonanz ist bisher sehr gut. Wir haben bis zur Winterpause fünf Spiele absolviert
und noch keines verloren. Dabei haben wir ein Torverhältnis von 26:9.

Unser Saisonziel ist es, weiterhin viel Spaß zu haben und uns sportlich zu betätigen.

Vielleicht habe ich ja bei dem einen oder anderen Interesse geweckt, auch mal in der
Reisemannschaft mitzuspielen. Wir trainieren immer dienstags um 19.30 Uhr in Struk-
dorf. 

Ich wünsche Euch allen eine schöne Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins Jahr
2011.

Ben Springmann

Reisemannschaft – Was ist denn das?

Die Reisemannschaft vor einem Freundschaftsspiel gegen die Gastrokicker.
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Sportlerheim
Westerrade

SportlerheimSportlerheim
WesterradeWesterrade
Dienstag bis Sonntag ab 16.30 Uhr 

Sonntags ab 10.00 Uhr Frühschoppen
sowie bei Sportbetrieb und nach Absprache

Für Familienfeiern stehen Ihnen Räumlichkeiten für 
10-60 Personen zur Verfügung - Sprechen Sie mit uns - 

Tel. 0  45  53/5  44
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Ihre Familie Jochum

Hallenturniere
SV Westerrade

22. + 23. Januar 2011
Amtssporthalle Ost
in Geschendorf

Jugend 15. + 16. Januar 2011
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Fußball
Volksnaher Auftritt des FC St. Pauli

Am 6. Juli 2010
war es endlich

soweit, um 17.00
Uhr traf der Bundes-
ligaaufsteiger FC St.
Pauli mit seinem le-
gendären Mann-
schaftsbus in We-
sterrade ein. Über
ein halbes Jahr in-
tensiver Vorberei-
tung steckte im Or-
ganisationsteam,
um den Fans in We-
sterrade und Umge-
bung wieder einmal
Bundesligafußball
zu bieten. Der Trai-
ner des FC St. Pauli Holger Stanislawski ließ sich nicht lumpen, und brachte seinen ge-
samten Kader mit nach Westerrade. Takyi, Naki, Ebbers und Co. ließen dann keine Wün-
sche offen und boten den circa 1.300 Zuschauern attraktiven Fußball beim 13:0 (5:0)-
Sieg gegen unsere tapfer kämpfende, neu formierte erste Mannschaft. In besonderer Tor-
laune präsentierte sich mit vier Toren der gerade vom FC Schalke 04 zum Kultverein nach
Hamburg gewechselte ehemalige Nationalspieler Gerald Asamoah.

Leider fehlte dem SV Westerrade  bei einem Lattenschuss in der Anfangsphase das nöti-
ge Quäntchen Glück, sonst wäre das der Ausgleich zum 1:1 gewesen – wer weiß, wie das
Spiel dann ausgegangen wäre. 

Auch nach dem Spiel präsentierten sich Trainer, Spieler und Offizielle des FC St. Pauli
sehr volksnah und erfüllten jeden Wunsch der zahlreichen Autogrammjäger. Wir wün-
schen dem Trainer Stanislawski mit seiner Truppe viel Erfolg in der Bundesliga!

Der SV Westerrade bedankt sich bei allen Sponsoren, Werbepartnern und Helfern (insbe-
sondere der Freiwilligen Feuerwehr Westerrade) für die tolle Unterstützung, ohne diese
wäre solch ein Event nicht möglich!

Jens Behrens

Vor dem Spiel gegen den FC St. Pauli stellten sich die Profis zu
einem gemeinsamen Foto mit den Westerrader Fußballern auf.
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Jugendfußball
Fußballschule FC St. Pauli „St. Pauli-Rabauken“

50 Kinder nahmen am Fußball-Camp des FC St. Pauli in Westerrade teil.

Vom 2. bis zum 6. August 2010 war die Fußballschule des FC St. Pauli die „St. Pauli-
Rabauken“ auf dem Sportplatz in Westerrade zu Gast.

50 Kinder im Alter von sechs bis zwölf Jahren aus Westerrade und Umgebung nahmen
an der fünftägigen Veranstaltung teil. Zu Beginn der Veranstaltung wurden alle Kinder
mit einem kompletten
Trikotsatz des FC St. Pau-
li ausgestattet und mit
der „Pauli-Hymne“
„Hells Bells“ begrüsst .
Danach wurde jeweils
vormittags von 9.30 Uhr
bis 12.30 Uhr und nach-
mittags von 13.30 Uhr
bis 16.00 Uhr trainiert.

Im Vordergrund der ab-
wechslungsreichen Trai-
ningseinheiten stand
der Spaß, das Spiel mit
dem Ball sowie die För-
derung des Teamgeistes;

Das Training war spannend und abwechslungsreich.
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Jugendfußball
beispielsweise wurde von den „Pauli-Trainern“ immer darauf geachtet, dass der
Größere/Stärkere dem Kleineren/Schwächeren hilft. 

Alle Kinder waren mit großem Engagement und viel Freude dabei und beendeten jeden
Tag mit einem lauthalsen „St. Pauliiiiiii“.

Aufgrund der großen positiven Resonanz wird auch in 2011 die Fußballschule des FC St.
Pauli in Westerrade zu Gast sein. Die Veranstaltung findet vom 25. bis 29. Juli 2011 statt
und ist ab sofort im Internet unter www.fcstpauli.com/Rabauken buchbar.

Teambegleitung FC St. Pauli – SC Paderborn

Zum Zweitliga-Heim-
spiel des FC St. Pauli
gegen den SC Pader-
born liefen die E-Ju-
gendspieler des SV
Westerrade mit den
Profis ins Millerntor-
Stadion ein.

Am 9. Mai 2010 hatte die E-Jugend des SV Westerrade ihren großen Tag. Vor ausver-
kauftem Haus am Hamburger Millerntor (circa 23.000 Zuschauer) begleiteten unse-

re Jungs die Mannschaften des FC St. Pauli und des SC Paderborn zu den Klängen von
AC/DC „Hells Bells“ auf das Spielfeld. Da der FC St. Pauli zu diesem Zeitpunkt bereits als
Bundesligaaufsteiger feststand, herrschte eine Wahnsinnsstimmung und ein gewaltiger
Zuschauerandrang rund um das Millerntor. Es wurde ein Riesenerlebnis für alle Kinder
und die beteiligten Eltern, so dass sich die Enttäuschung, dass man aufgrund der großen
Zuschauermassen um das Millerntor herum die zugesagten Plätze nicht einnehmen konn-
te, doch in Grenzen hielt. 

Auch für die bereits laufende Bundesligasaison 2010/2011 hat der SV Westerrade die
Zusage mit der D-Jugend die Teambegleitung beim letzten Heimspiel der Saison zu über-
nehmen; Gegner des FC St. Pauli ist dann der FC Bayern München.



30 Sportnachrichten 2010/2011

FUSSBALL-FERIEN-SCHULE
FC ST. PAULI Rabauken

25. – 29. Juli 2011
Sportplatz Westerrade

Kosten:
149,00 €/Kind

inkl. Verpflegung
und Trikotsatz

Alter: 6 – 13 Jahre

Jedes Kind erhält einen Satz
Trikot/Hose/Stutzen

Anmeldung im Internet 
www.fcstpauli.com/rabauken

Non established since 1910
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Jugendfußball

Auch in diesem Jahr möchte ich über den Jugendfußball berichten. Und ich kann sagen, es
war ein turbulentes Jahr, indem ich manchmal abends zu Hause meine Frau gefragt habe,

welcher Zug nun wieder an mir vorbeigefahren ist. 

Nachdem es in den letzten Jahren immer schwieriger wurde, alle Altersklassen zu besetzen,
wurden am Anfang des Jahres Überlegungen angestellt, ob man es über die Erweiterung der
Spielgemeinschaft mit dem TuS Garbek und Ausbau der Spielgemeinschaft mit dem SV Weede
und dem SC Wakendorf schafft, alle Alterklassen anzubieten. Es wurden im ersten Vierteljahr
des Jahres 2010 zahlreiche Gespräche geführt. Diese Gespräche sind Ende März, nachdem ei-
gentlich alle wesentlichen Punkte besprochen waren und sich die Vereine auch einig waren,
geplatzt. So, nun standen wir da, ein Vierteljahr Arbeit in den Sand gesetzt. Es galt den Kopf
nicht in den Sand zu stecken, sondern das ehrgeizige Ziel zu verfolgen, alle Altersklassen zu
besetzen. Anfang April trafen sich die Verantwortlichen vom TuS Garbek und SV Westerrade und
waren sich innerhalb von zwei Stunden in allen Punkten einig und von diesem Zeitpunkt hieß
das ganze Projekt: FSG Garbek-Westerrade. 

Das Projekt musste angeschoben werden und es hieß nun keine weitere Zeit zu verlieren und
die Sportler in den Vereinen, aber auch von außerhalb für das Projekt zu begeistern. Und ich
glaube, wir haben den ersten Schritt gemacht und haben von der B-Jugend bis zur GS-Jugend
alle Altersgruppen gemeldet. Der bisherige Verlauf der Saison gibt uns recht, dass das der rich-
tige Weg ist.

Besonders hervorheben in diesem Jahr möchte ich die jetzige D-Jugend. In der letzten Saison
wurden sie in ihrer Staffel klarer Staffelsieger – hierzu noch mal an dieser Stelle meinen Glück-
wunsch und ein besonderer Dank an „Heinzi“.

Ein weiteres Highlight war in den Sommerferien die Fußballschule vom FC St. Pauli. An diesem
Trainingscamp nahmen 50 Kinder teil und hatten sehr viel Spaß und Freude und ich denke, sie
haben in dieser Woche auch viel gelernt . Aufgrund der Resonanz haben wir uns dazu entschlos-
sen, die Fußballschule auch im Jahr 2011 zu wiederholen und ich hoffe, dass wieder alle da-
bei sind.

Auch in diesem Jahr verzichte ich darauf, auf die einzelnen Mannschaften einzugehen. Auf den
folgenden Seiten werden sich die Mannschaften selbst vorstellen. Bedanken möchte ich mich
und zwar bei den Platzwarten Kojak und Erwin, obwohl es nicht ganz einfach ist mit mir, aber
manchmal habe ich auf die Spielplangestaltung keinen Einfluss. Mein Dank gilt aber auch Be-
rit, Andreas und Birne für die Unterstützung und vielen Abende, die wir uns besonders am An-
fang des Jahres um die Ohren geschlagen haben, heute sehen wir die Ergebnisse und die kön-
nen sich sehen lassen. Ein weiterer Dank gilt Norbert, der vieles Unmögliche doch noch mög-
lich macht und zu guter Letzt den Trainern, Betreuern und Eltern für die Arbeit in der Mann-
schaft und auch drum herum. 

Die St.-Pauli-Rabauken waren da

weiter Seite 33
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Bäckerei · Konditorei
Bad Segeberg

Frische Brötchen jeden
Sonntag in Westerrade
am Feuerwehrhaus
7.30–10.30 Uhr
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Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle mal bei Jens Frohnsdorf, der mir damals geholfen
hat und auch zur Stelle war, als es im Jugendfußball einen Stillstand gab. Leider muss er seit
dieser Saison aus beruflichen Gründen kürzer treten. Danke Jens.

Für 2011 habe ich noch ehrgeizige Ziele, die ich zusammen mit meinen Partnern verwirklichen
möchte. Vorausschauend für die Saison 2011/2012 werden wir in der Spielgemeinschaft auf
jeden Fall eine A-Jugend und wenn es alles passt, sogar noch eine zweite A-Jugend melden.
Zudem möchte ich die Mannschaftsstärken stabilisieren und ich möchte den Mädchenfußball
wieder voranbringen.

Ich wünsche allen Sportlern eine schöne und besinnliche Weihnachtszeit und einen guten
Rutsch in das Jahr 2011.

Niels Vogt, Jugendfußballobmann

B-Jugend spielt eine gute Rolle

In der letzten Saison hat die B-Jugend unter Olaf Nemitz in der Kreisklasse A nach einem
Durchhänger im Frühjahr den Klassenerhalt sichern können und mit einem achtbaren sechs -

ten Platz abschließen können. Dem glücklichen Zustand ist es nun zu verdanken, dass die da-
vor liegenden Mannschaften auf einen Platz in der Kreisliga verzichteten und so kam es, dass
die Mannschaft in dieser Saison in der Kreisliga spielt und nach einem Drittel der Saison auf
einem achtbaren dritten Tabellenplatz liegt.

In dieser Saison haben wir noch eine 2. Mannschaft in die Saison geschickt. Die Mannschaft
spielt in der Kreisklasse B und spielt dort eine gute Rolle. Die Mannschaft besteht zum größ-
ten Teil aus Spielern des jungen Jahrganges (95er). Zur neuen Saison bestand das Grundgerüst
aus der „alten C-Jugend“. Dazu kamen Moritz Buthmann (SG Stockelsdorf/Ahrensbök), Cedric
Eckert und Alex Witt (SV Weede). Während der Saison kamen dann noch Tim Kann und Niklas
Teege (SC Wakendorf) dazu. Alle „Neuen“ haben sich glänzend in die Mannschaft eingefügt und
haben auch das Niveau nochmals gesteigert. Nicht zuletzt zu vergessen, dass wir jetzt mit Oke
Hiebert einen „Schleifer“ gefunden haben und man ihn manchmal sogar schon „Felix“ nennt.

Die Trainingsbeteiligung ist sehr gut, zumal wir mit der C-Jugend zusammen trainieren, und
wir im Augenblick immer um die 20 Spieler zum Training begrüßen können. Ich hoffe, es bleibt
so, denn nur so können wir unser Ziel erreichen, welches wir vor der Saison ausgegeben und
noch nicht aus den Augen verloren haben.

Oke Hiebert, Lasse Röthig und Niels Vogt
-Trainer und Betreuer der 2. B-Jugend-

Jugendfußball
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Nach einer starken Rückrunde haben wir unser Ziel erreicht und den Klassenerhalt ge-
sichert. Auch ein weiteres Ziel wurde erreicht, das alle Spieler blieben und eine sport-

liche Zukunft in der FSG Garbek-Westerrade haben.

Zur neuen Saison übernahmen Sebastian Haack und Torge Röthig das Ruder und nachdem
lange nicht feststand, wie es weiter geht, wurde eine 7er C-Jugend gemeldet. Zum An-
fang der Saison standen sieben Spieler zur Verfügung. Mittlerweile konnten mit Christi-
na Schickhoff (SC Rönnau 74), Marco Trillmann (reaktiviert), Nils-Ole Hargens (SV Wee-
de) und Basti Witt (SG Trave 06) weitere Neuzugänge begrüßt werden, so dass die Mann-
schaft auch in der Breite gut aufgestellt ist. 

Die Mannschaft trainiert dienstags von 18.00 bis 19.30 Uhr in Goldenbek und donners-
tags von 18.00 bis 19.30 Uhr in Garbek. Trainiert wird zusammen mit der 2. B-Jugend,
da man das Training besser variieren kann und die Spieler(innen) schon an die künftigen
Aufgaben gewöhnen kann.

Wer Lust hat, kann sich gerne einmal ein Spiel von uns anschauen oder bei uns zum Trai-
ning vorbei kommen und mit trainieren.

Sebastian Haack und Torge Röthig, Trainer C-Jugend-

C-Jugend hat wieder eine Zukunft

Jugendfußball
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Jugendfußball
D-Jugend hat neues Trainergespann

Die vergangene Saison wurde mit dem Titel des Kreismeisters innerhalb der Spielklasse
erfolgreich abgeschlossen. Fußballtraining oder Punktspiel: die Begeisterung der Jungen

ist wirklich toll. Die Mannschaft wurde durch ihren Trainer Heinzi Jaacks in den vergangenen
zwei Jahren super betreut. Technische Fertigkeiten und Teamgeist wurden in stets gut besuch-
ten Trainingszeiten verbessert und sportlicher Ehrgeiz entwickelt. Nun, zur neuen Saison, ver-
abschieden wir Heinzi Jaacks und sagen: „Vielen Dank für Deine Unterstützung. Es war eine
schöne Zeit mit Dir in der D-Jugend.“ Wir danken genauso Reimer Siglinski, Pille Broers und
Lars Dierks für die große Hilfe. 

Neues und Gutes! Aktuell setzt sich die D-Jugend-Mannschaft aus Spielern des TuS Garbek
und SV Westerrade zusammen. Die Entwicklung zur FSG war wirklich ein Gewinn, denn die FSG-
D-Jugend hat nun eine 17-köpfige Mannschaft der Jahrgänge 98/99. Zwischen Spielern und
Eltern bestand bereits nach kurzer Zeit eine recht gute Gemeinschaft. Dies zeigte auch unser
Elternabend, der sehr gut besucht wurde. Hilfreich standen viele Eltern am 21. August beim
Jugendturnier der FSG Garbek-Westerrade zur Seite. Die noch junge D-Jugend spielte im 9er
Feld die Qualifikationsrunde. Inzwischen hat die Hauptrunde der Kreisklassen begonnen.

Nachdem Lennart Kempke kurzfristig als Trainer ausgeholfen hatte, konnten nun zwei junge
Trainer gewonnen werden. Hendrik Deitlaff hat die Aufgabe des 1. Trainers bei uns übernom-
men. Zur Seite steht ihm Martin Rungenhagen. Beide kommen aus Goldenbek. Gerne würden
wir in der laufenden Saison auch im neuen Trikot der Spielgemeinschaft FSG auflaufen. Über
hilfreiche Sponsoren wären wir sehr erfreut.

Wir freuen uns auf eine gute, erfolgreiche gemeinsame Zeit. 

Astrid von Horsten-Behrens, Betreuerin

Die D-Jugend der
FSG Garbek-
Westerrade mit
dem neuen Trainer-
gespann Hendrik
Deitlaff und Martin
Rungenhagen.
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Jugendfußball

Durch die Verstärkung von drei Garbeker Spielern sind wir jetzt elf junge Fußballspieler
und konnten somit auch eine E-Jugend Mannschaft melden. Diese wird von Andreas Kurth

und André Scharbau trainiert.

Die Qualifikationsrunde fing für uns ganz gut an. Wir haben die ersten beiden Spiele gewonnen,
doch dann kamen die starken Mannschaften und wir mussten uns leider geschlagen geben.

In der Punktspielrunde sind wir in eine starke Gruppe eingeteilt. Das erste Spiel haben wir
gegen eine Mädchenmannschaft aus Kaltenkirchen bestritten, die eigentlich D-Jugend spie-
len würde. Die Mädchen waren alle mindestens einen Kopf größer als unsere Jungs. Davon
haben die Jungs sich aber nicht abschrecken lassen und haben bis zum Schluss klasse gekämpft.
Wir haben leider das Spiel mit 1:7 verloren.

Es liegt noch viel Arbeit vor uns! Wer im Jahr 2000 oder 2001 geboren ist und Lust hat bei
uns mitzuspielen, kann gerne beim Training vorbeischauen. 

Wir trainieren im Moment montags von 16.00 bis 18.00 Uhr in Schlamersdorf in der Sport-
halle und, wenn das Wetter es noch zulässt, donnerstags von 16.30 bis 18.00 Uhr in Struk-
dorf. Wir würden uns freuen.

Andreas Kurth, André Scherbau und Sandra Koth

E-Jugend kämpft um jeden Ball

Leider nicht mit auf dem Bild: Unser Trainer Andreas Kurth, Niklas Kurth und Tim Loleit.
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Gärtnerei
&

Floristik

• Brautfloristik

• Geschenksträuße

• Tischgestecke

• Dekorationen

• Trauerfloristik

• Immer frische
Schnitt- und 
Topfblumen

Ramm

Christiansfelde 5 a
Bad Segeberg 

Tel. 0 45 51 / 93 167



39Sportnachrichten 2010/2011

Jugendfußball
Mannschaft wird ihren Weg gehen

Da wir in der Saison 2010/2011 genügend Spieler in der F–Jugend zur Verfügung haben,
sind die Jahrgänge 2002 und 2003 von uns geteilt worden, so dass wir eine Mannschaft

mit dem alten Jahrgang (2002) und eine Mannschaft komplett mit dem jungen Jahrgang
(2003) melden konnten.

Der junge Jahrgang wird in dieser Saison von Andreas Buskies und Niels Vogt betreut. Die
Trainingsbeteiligung ist mit meistens 10 bis 13 Kindern recht ordentlich. Da wir die Quali-
Spiele gegen Gegner mit einer gemischten Jahrgangsmannschaft bestreiten mussten, gingen
diese leider meistens knapp verloren.

Seither haben wir nach der Quali-Runde zwei Staffelspiele bestritten, die nach wirklich gut-
em Spiel leider immer in der zweiten Halbzeit verloren gingen. Ein Aufwärtstrend ist auf je-
den Fall nach jedem Spiel zu sehen und daher sind wir zuversichtlich, dass diese Mannschaft
in der laufenden Runde sicherlich noch einige Spiele gwinnen wird.

Mit Ausblick auf die nächste Saison wird diese Mannschaft, da sie mit dieser Besetzung wei-
terspielen wird, bestimmt ihren Weg gehen. Die Mannschaft wurde jetzt auch mit neuen Tri-
kots ausgestattet, die durch eine Spende von Andreas Dunken und Sascha Gerken angeschafft
werden konnten. Auf diesem Wege nochmals vielen Dank dafür. 

Das Training findet dienstags und donnerstags von 16.00 bis 17.30 Uhr auf dem Sportplatz
in Strukdorf statt, in den Wintermonaten wird mittwochs von 16.00 bis 17.00 Uhr in der Gol-
denbeker Halle trainiert.

Wer Lust und Interesse hat Fußball zu spielen und Jahrgang 2003 ist, wendet sich bitte an
Andreas Buskies (Tel. 04553/15255)

Andreas Buskies trainiert den jungen Jahrgang der F-Jugend.



Ich, Gerd Friedrich aus Eilsdorf, trainiere die F-Jugend im zweiten Jahr. Unser großer
Trainer-Stab macht es möglich unter guten Bedingungen in Eilsdorf zu trainieren. Wir

möchten den Kindern attraktive und motivierende Einheiten mit vornehmlich technis-
chem Inhalt bieten, um die Fertigkeiten des Spiels zu verbessern. Daher ist es uns wichtig,
dass ein offener und kommunikativer Umgang mit den Eltern und Trainern stattfindet.

Durch sehr gute Trainingsbeteiligung und intensiven Trainingseinheiten haben wir eine
gute Qualifikationsrunde gespielt und uns fü� r die Kreisklasse A qualifiziert. Es ist uns in
2010 gelungen, das Hallenturnier in Bad Segeberg zu gewinnen.

Fußballtraining steht an erster Stelle, aber auch andere Aktivitäten wie Kino, Baden,
Eisessen und vieles mehr sollen den Zusammenhalt der Mannschaft stärken.

Ihr habt die Möglichkeit, mehr ü�ber uns zu erfahren, geht doch einfach auf unsere Home-
page www. westerraderf-jugend.beepworld.de

Gerne nehmen wir auch neue Spieler und Spielerinnen bei uns auf, die Spaß haben im
Winter mit uns freitags zwischen 17.00 bis 18.00 Uhr in der Goldenbeker Halle zu
trainieren.

Ein herzlicher Dank unseren Sponsoren: Firma Knopp Personal Service, Hotel Restaurant
Strengliner Mü�hle und Winterberg Elektrotechnik Volker Bluhm

Wir freuen uns auf Euch!

Thore Schlü� ter, Jesper Scheel, Gerd Friedrich und Thorsten Roloff
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Mit Spaß und attraktivem Training zum Erfolg
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Jugendfußball

Der ältere Jahrgang der F-Jugend der FSG Garbek-Westerrade.



In der Saison 2010/11 nimmt die G-Jugend wieder an der Punktspielrunde teil. In der
Qualifikationsstaffel haben wir bisher ganz tolle Spiele unserer kleinen „Fußballer“

gesehen. Bisher konnten wir einen Sieg aus vier Spielen holen. Aber das Wichtigste für
uns ist, dass wir alle sehr viel Spaß am Fußball haben und entwickeln. 

Betreut wird die G-Jugend seit dieser Saison von Sonja Dittberner und Björn Hoger.
Trainiert wird generell mittwochs von 16 bis 17 Uhr in Strukdorf, in der Zeit von Mitte
Oktober bis März findet das Training freitags zwischen 16 und 17 Uhr in der Sporthalle
Goldenbek statt. Alle Jungen und Mädchen im Alter von 4 bis 6 Jahren sind herzlich ein-
geladen, vorbeizukommen und mitzutrainieren. 

Wir freuen uns auf Euch. 

Sonja Dittberner und Björn Hoger
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G-Jugend hat Spaß am Fußball 
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Jugendfußball

Die G-Jugend mit ihren Trainern Sonja Dittberner und Björn Hoger.
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Reiterhof Herrenbranden
Familie Stapelfeldt

Pensionsstall
Reitschule

23619 Herrenbranden/Gem. Weede
Telefon 0 45 53-12 26

STARK

GLORIA - Feuerlöschgeräte
Feuerlöschgeräte und -anlagen
Feuerschutzschränke
Umweltschutzgeräte
Geräte für Haus und Garten

Inh. Kirsten Stark e.K.
Havighorster Str. 21 · 23845 Wakendorf 1 · Tel. 0 45 50 / 2 33 · Fax 0 45 50 / 10 52

E-Mail: stark-feuerschutz@t-online.de

Verkauf und Kundendienst
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Choreographie mit zwei Trainerinnen

Fitness

Folgende Stunden werden am Dienstag-
abend in der Amtssporthalle Ost in Ge-

schendorf angeboten:

18.30 Uhr Step-Aerobic: Jede Woche wer-
den hier mit (auf Wunsch auch ohne) Steps
Herz-Kreislauf sowie Kondition und Koor-
dination trainiert oder der Schwerpunkt
auf die Fettverbrennung gelegt. Bei fet-
ziger Musik werden Schrittfolgen zu klei-
nen Choreografien zusammengestellt.
Den Abschluss bilden dann das Cool-Down und Stretching. Ein besonderes Special gab
es am 2. November 2010: Mit meiner Trainerkollegin Diana Westphal habe ich eine Step-
Stunde im Team-Teaching unterrichtet – eine Choreografie mit zwei Trainerinnen, wo-
bei der eine auf Anfängerniveau unterrichtet und der andere auf Fortgeschrittenenlevel.
Jeder Teilnehmer konnte dadurch über die gesamte Zeit die Intensität der Anforderung
selbst bestimmen, ohne „aus dem Tritt zu kommen“.

19.30 Uhr Problemzonentraining: In dieser Stunde werden verschiedene Muskelpartien
mit oder ohne Hanteln gekräftigt. Der Schwerpunkt liegt auf den Bereichen „Bauch-Bei-
ne-Po“, aber auch Rücken, Brust und Arme kommen nicht zu kurz. Den Abschluss bildet
auch hier eine ausgiebige Dehnungs- und Entspannungsphase. Es werden keinerlei Vor-
kenntnisse benötigt und es eignet sich besonders als Einsteigerstunde! Da dieses Ange-
bot auch nicht so choreographiebegeisterte Teilnehmer und vor allem auch Einsteiger
anspricht, wird es gut angenommen.

Bei unserer alljährlichen Radtour im Sommer hatten wir dieses Jahr Super-Wetter. Bei
Grillfleisch und -wurst und diversen selbstgemachten Salaten sowie anderen Leckereien
wurde danach so richtig ausgiebig geschlemmt.

Die gut besuchten „Beckenboden- und Rückenfitness“-Kurse laufen ganzjährig – mit Aus-
nahme der Sommermonate, wobei wir hier im Moment mit dem Sport- und Freizeitcen-
ter Venice in Klein Rönnau zusammenarbeiten. Dort haben wir entsprechende Räumlich-
keiten angemietet, da die Sporthalle Ost in Geschendorf gerade in den bevorzugten
Abendstunden weitestgehend ausgebucht ist und das Gros der Teilnehmer aus Bad Se-
geberg, Klein Rönnau und dem Südkreis Segebergs kommt.

In allen Kursen ist noch Platz für Interessierte und weitere Teilnehmer. Für Rückfragen
und weitere Erläuterungen stehe ich gern unter 04553/996206 oder Theelbruhn@gmx.de
zur Verfügung.

Mit sportlichem Gruß Sabine Theel-Bruhn

Step-Aerobic mit Sabine Theel-Bruhn.
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Judo
Der sanfte Weg

Der Judosport feierte im Mutterland Japan bei den olympischen Spielen in Tokio 1964
seine olympische Premiere und gewinnt seither durch die Publizität in vielen Län-

dern neue Anhänger.

Viele Turniere bieten den Judoka die Gelegenheit zur Bestimmung ihrer Stärke im Wett-
kampf. Aber auch Freizeitsportlern eröffnet Judo mit einer Vielzahl von Einzel- und Mann-
schaftswettbewerben ein breites Betätigungsfeld.

Judo ist auch eine Schule für das Leben. Für Jung und Alt: Schon Kinder im Vorschulal-
ter können durch Bewegung und Spiel lernen, während gleichzeitig ihre Körperhaltung
trainiert und der Gesamtorganismus gestärkt wird.

Für Kleinkinder und Jugendliche leistet Judo einen wertvollen pädagogischen Beitrag,
der neben Spaß und Freude auch Kooperationsbereitschaft, Verantwortlichkeit und Rück-
sichtnahme vermittelt.

Im Freizeitverhalten von Jugendlichen spielt der Sport eine große Rolle. Eine Alterna-
tive neben Judo als Leistungssport ist dabei die Selbstverteidigung. Der Judosport schafft
die notwendigen Freiräume zur eigenen Entfaltung und zeigt den Weg zur Selbstbehaup-
tung und Selbstverteidigung.

Hast du Lust bekommen? Oder Interesse für dein Kind? Dann schau einfach einmal im
Training vorbei:

Montag von 15.30 bis 19 Uhr und Freitag von 14.30 bis 19 Uhr in der Amtssporthalle
Ost in Geschendorf.

Betreuer: Gudrun und Erich Zahn 04553/271

Trainerin: Iris Zahn 04553/996126
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Tennis

Anfang Mai beginnt normalerweise für unsere Tenniscracks die Saison in Westerrade
mit einem Kuddel-Muddel-Turnier. In diesem Jahr musste es witterungsbedingt aus-

fallen, genauso wie das Turnier zum Ende der Saison. Leider wird der Platz nicht so ge-
nutzt wie wir es uns wünschen würden, so dass von Jahr zu Jahr die Überlegungen län-
ger dauern, wie viel Geld in den Platz investiert wird. Es wäre schön, wenn wir wieder
kürzer überlegen müssten. 

Also schnell Plätze sichern für die neue Saison!

Am 30. April wurde ein kostenloses Schnuppertraining angeboten, zu dem leider aber
nur drei Kinder den Weg auf die Plätze fanden. Aus dem Grund konnte auch der anwe-
sende Trainer nicht verpflichtet werden.

Die Plätze können auch einmalig gemietet werden. Wer sich einfach mal austoben möch-
te, oder aber einen Platz für seinen Betriebsausflug sucht, kann sich gerne beim Ver-
einswirt oder dem Vorstand melden. Für Mitglieder des SV Westerrade ist die Nutzung
kostenfrei, für Nichtvereinsmitglieder wird eine Nutzungsgebühr erhoben.

Schnell einen Platz sichern
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Judo

JAN BROERS
TISCHLERMEISTER
ZIMMERMEISTER

TROCKENAUSBAU • BAUTISCHLEREI
ZIMMERARBEITEN • MÖBELTISCHLEREI

TREPPENBAU • INNENAUSBAU
HAUPTSTRASSE 31 · 23845 WAKENDORF I

TEL. (0   45   50)   3   27 · FAX (0   45   50)   10   66 · info@tischlerei-broers.de

Unser Judoka Robin Bruhn hat sich
bei den Bezirkseinzelmeister-

schaften U11 am 30. Mai 2010 in
Neumünster in der Gewichtsklasse bis
38 kg den ersten Platz erkämpft. Um
dem noch einen drauf zu setzen, hat
er sich bei den Landeseinzelmeister-
schaften U11 am 13. Juni 2010 in Tra-
vemünde in der Klasse bis 38 kg bis
ins Finale durchgekämpft und die Mei-
sterschaft  mit dem Titel Vizelandes-
meister beendet. Hierzu gratulieren
wir dir herzlich und wünschen dir wei-
terhin viel Erfolg auf der Matte und
weiterhin so engagierte Eltern, ohne
die solche Erfolge nicht möglich sind.
Macht weiter so!

Olympiasieger von morgen?

Robin Bruhn wurde Vizelandesmeister im
Judo in der Altersklasse U11.
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Hans-Peter Hübscher
Bankkaufmann · Bezirksleiter
Bausparkasse Schwäbisch Hall AG

Lohe 14
D-22926 Ahrensburg
Telefon (0 41 02) 77 79 40
Telefax (0 41 02) 77 79 41
Mobil (01 70) 9 39 99 32

Die beste Altersvorsorge hat
mindestens vier Wände und ein
Dach. Darum sollte einem die
Finanzierung so leicht wie möglich
gemacht werden. Wir helfen
Ihnen dabei.

Informieren Sie sich.

Mit Schwäbisch Hall...
...gehen Sie schnell
in Führung.

Im FinanzVerbund der
Volksbanken Raiffeisenbank

Wegbereiter für Wohneigentum
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Handball
Neuer Weg in der Handballabteilung

Hallo Sportfreunde! Seit fast einem Jahr geht die Handballabteilung einen neuen Weg.
Traute Wormuth hat das Amt als Spartenleiterin niedergelegt, bleibt uns aber im

Handballgremium erhalten. Liebe Traute, vielen Dank für deine geleistete Arbeit.

In unserer Handballabteilung leiten nun die Trainer und Jugendbetreuer das Tagesge-
schäft. Es werden monatliche Sitzungen aller Trainer abgehalten. Nebenbei haben wir
einen Pass-, Schiedsrichter-, Material-, Hompage- und Spielberichtswart, ganz wichtig
die Koordination der Zeitnehmer, die hervorragend von Claudia Tiegs eingesetzt werden.
Vielen Dank, Claudia.

Was war sonst noch los in unserer Handballsparte: Wir stellten mit Lena Wormuth die
Jugendsportlerin des Jahres. Wir begrüßten einen neuen Trainer im A-Jugend Bereich:
Herzlich Willkommen, Kurt Biester. Wir haben mit vier Teilnehmern eine DHB-Trainer-
weiterbildung besucht. Bedanken möchte ich mich bei allen Jugendtrainern und Betreu-
ern, bei den Schiedsrichtern und Zeitnehmern und zuletzt bei unserem Vorstand – vie-
len Dank für die gute Zusammenarbeit.

Ich wünsche uns allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches 2011.

Helge Thissen (Handballobmann)

Aufwärtstrend setzt sich weiter fort

Nachdem wir die letzte Saison mit einem erfreulichen fünften Platz in der Tabelle ab-
schließen konnten, sind die HSG-Handball-Damen mit Rückenwind in die neue Spiel-

zeit gestartet und belegen zur Zeit nach vier Spielen den vierten Tabellenplatz. Dem Auf-
taktsieg gegen Kreisliga-Absteiger TuS Alveslohe folgten eine Niederlage gegen Tabel-
lenführer HSG Kalkberg III, ein Pflichtsieg gegen HUK V und ein deutlicher Überra-
schungserfolg gegen den zweiten Kreisliga-Absteiger SV Todesfelde III.

Mit so einem starken Saisonstart hatte ich nicht gerechnet, zumal uns der Spielplan die
vermeintlich stärkeren Gegner zum Auftakt serviert hat. Auch unsere A-Jugendlichen
Charlyn Krügel und Doris Begic, sowie die „Neuen“ Nele und Beke Jürgens spielen sich
immer besser ins Team.

Meine junge Mannschaft schlägt sich bisher wirklich super und wenn es so weiter lau-
fen sollte, muss ich mein Saisonziel, das Bestätigen des fünften Platzes aus der Vorsai-
son, noch nach oben korrigieren.

Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle noch bei Jana Aniol und Jasmin Krause aus
der A- Jugend, die uns soweit es geht nach Kräften unterstützen.

Hendrik Jaeschke
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Handball
Lernwillige und ehrgeizige Mannschaft

Ich habe in diesem Jahr die weibliche A-Jugend der HSG Weede/Westerrade als Trai-
ner übernommen. Wir trainieren nun bereits seit Anfang Juni zwei Mal wöchentlich

zusammen und haben fast 40 Trainingseinheiten absolviert. Das Training läuft bisher
zufriedenstellend, auch wenn die Trainingsbeteiligung höher sein könnte, aber die Mann-
schaft ist sehr lernwillig und ehrgeizig.

Für die laufende Saison starten wir in der Staffel B der Kreisoberliga Süd, nachdem wir
eine Qualifikationsrunde im September absolvieren mussten. In die Punktspiele mussten
wir allerdings ohne eine gelernte Torhüterin gehen, da Jasmin Krause in den Herbstfe-
rien am Knie operiert wurde und für die gesamte Saison nicht zur Verfügung steht.

Wir hatten im ersten Spiel die Unterstützung im Tor von Jana Hamel, die sonst als A-
Jugendspielerin vorrangig in der Damenmannschaft spielt, somit im zweiten Spiel nicht
zur Verfügung stand.

Im zweiten Spiel hat daraufhin Nele Schlüter als Feldspielerin das Tor gehütet. Sie hat
ihre Sache sehr gut gemeistert! Von den ersten beiden Saisonspielen haben wir eines
gewonnen und eines verloren.

Für die kommenden Spiele ist nun mit Annabelle Duus, die im September vom SV Todes-
felde zu uns gekommen ist, eine etatmäßige Torhüterin als Verstärkung des Teams hin-
zugekommen. Der Kader umfasst nun zwölf Spielerinnen, und ich bin sehr zuversicht-
lich, was die laufende Saison betrifft. Allerdings werden die „Trauben“ wohl eher etwas
hoch hängen, aber sie sind nicht unerreichbar. Ich denke, wenn wir kontinuierlich so
weiter im Training arbeiten, könnte am Ende der Saison ein Mittelfeldplatz im Bereich
des Möglichen liegen.

Die gesamte Mannschaft würde sich freuen, wenn sie bei den Heimspielen immer eine
lautstarke Unterstützung in der Halle hätte, da dieses eine zusätzliche Motivation be-
deutet und noch letzte Kräfte mobilisiert.

Die Mannschaft besteht aus folgenden Spielerinnen: Jana Aniol, Kim Boekhoff, Nastasja Da-
nilenko, Annabelle Duus, Catharina von Lengerke, Mandy Sann, Nele Schlüter, Malena Sell,
Katinka Tiegs, Pauline Tiegs, Ines Wormuth, Lena Wormuth, Jasmin Krause. Jasmin wird, be-
dingt durch ihre Verletzung, der Mannschaft als Betreuerin zur Seite stehen und mich beim
Training tatkräftig unterstützen.

Packen wir es an und lasst uns gemeinsam kämpfen. „Wer kämpft kann verlieren, wer nicht
kämpft hat bereits verloren“!

Kurt Biester



52 Sportnachrichten 2010/2011

Herbert & Rolf Kaben
Zimmerei · Tischlerei · Innenausbau 
· Bedachungen · Fenster + Türen

– Inh. Sönke Kaben –

Hamburger Str. 54 · 23816 Leezen
% 045 52/279 · Fax 9178

Mobil: 0171/2 02 36 88

Sie wünschen sich ein individuelles
Finanzierungskonzept?

Sie interessieren sich für die Themen
Risikoabsicherung und Altersvorsorge?

Sie wollen mehr aus Ihrem Geld machen?

Verbinden Sie eine kompetente und unabhängige Beratung
mit der für Sie optimalen Lösung in Sachen Finanzierung,
Kapitalanlage und Versicherungen!

Sabine Theel-Bruhn
Sparkassenbetriebswirtin

Fachberaterin für Finanzdienstleistungen (IHK)
Querstraße 6 · 23815 Westerrade

Tel.: 0 45 53/99 62 06
E-Mail: Theelbruhn@gmx.de
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Handball

Die C-Jugend-
Handballerin-
nen der HSG
Weede-Wes -
terrade mit
Trainer Claus
H. Stange.

Die weibliche Jugend C der Saison 2010/2011 bestand zu Saisonbeginn aus zwölf
Mädchen – neun Mädchen vom Jahrgang 96 und drei vom Jahrgang 97. Nachdem ei-

nige Mädchen mit dem Handballspielen aufgehört haben und andere verletzt sind, spie-
len wir mit neun Spielerinnen, wenn alle gesund sind. Bei Bedarf erfolgt eine Unterstüt-
zung durch den „alten“ Jahrgang aus der weiblichen D-Jugend. 

Das ständige Üben und Spielen der 3-2-1-Abwehr in der letzten Saison zeigt uns nun,
dass wir auf dem richtigen erfolgreichen Weg sind. Weiterhin gab es erstmalig ein Trai-
ningslager am letzten Wochenende der Sommerferien in der Geschendorfer Sporthalle.
Fast alle Spielerinnen haben am Trainingslager teilgenommen. Es wurde intensiv trai-
niert. Danke an Anke Gurr für diese Vorarbeit.

Unser erstes Spiel der Saison gegen den SV Sülfeld in Sülfeld ging leider mit 16:17 ver-
loren. Wir hatten 14 Siebenmeter und nur sechs mal getroffen. Die beiden folgenden
Spiele haben wir gewonnen.

Im Angriff werden kleine taktische Maßnahmen geübt. Seit dem Ende der Herbstferien
kann die C-Jugend bei der A-Jugend mittrainieren, wenn Coach Claus beruflich bedingt
keine Zeit hat. Danke an Kurt für diese Unterstützung.

Wer jemanden kennt der gerne Handballspielen möchte kann jederzeit zu uns kommen.
Training ist mittwochs von 16.30 bis 18.00 Uhr und freitags von 15.30 bis 17.00 Uhr.

Claus H. Stange

Richtiger und erfolgreicher Weg
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Handball

In der Saison 2009/2010 hat der Trainer-Stab, Helge Thissen und Carsten Papke, noch
die weibliche E-Jugend trainiert und begleitet.

Platz 2 in der Kreisklasse A (von 8)
Super---Super---Super---Super---Super---Super---Super

2010/2011: Helge und Carsten sind mit sechs Spielerinnen aus der E-Jugend in die
nächsthöhere, die D-Jugend, gewechselt. Der jetzige Kader umfasst zurzeit elf Spiele-
rinnen. Im Vordergrund dieser Mannschaft stehen der Zusammenhalt, der Erfolg und
natürlich viel Spaß, obwohl auch ein gewisser Grad an Disziplin gefordert wird.

Durch abwechslungsreiche Trainingseinheiten und einer, sehr guten, Trainingsbeteili-
gung macht es Spielern und Trainern immer wieder Spaß, diese Sportart auszuüben.

Aktuelle Situation: Nach fünf absolvierten Spielen hat das Team einen positiven Punk-
testand. Nahe Zukunft: Platzierung im Mittelfeld (Platz vier bis fünf/erreichen der Kreis-
klasse A). Ziel 2011: In der Hauptrunde ganz vorne mitspielen

Also, wer sich mit diesem Team identifizieren kann, Spiel, Spaß und Erfolg erfahren will,
der schaut doch einfach mal rein (Jahrgang: 1998/99).

Sporthalle Ost in Geschendorf
Dienstags von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr
Donnerstags von 18.00 Uhr bis 19.00Uhr

Erfolgsorientierte Truppe mit viel Spaß

Die D-Jugend der HSG Weede-Westerrade mit Helge Thissen und Carsten Papke (re.).
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Patscha & Fromm Gbr
Westerrader Str. 13
23795 Schieren
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Handball
Großer Teamgeist bei der E-Jugend

Seit Mai 2010 besteht die weibl. E-Jugend in ihrer jetzigen Zusammensetzung von elf
Spielerinnen.

Seitdem haben wir uns fleißig auf die Spielsaison vorbereitet. Nach den Sommerferien
bekamen wir zudem noch Verstärkung auf der Trainerbank, so dass wir nun unser
Training und die Betreuung der Kinder individueller und effektiver gestalten können. 

Unsere bisherigen Spiele waren noch nicht siegreich, aber dennoch erfolgreich. Wir wis-
sen, woran wir arbeiten müssen und blicken zuversichtlich auf die kommenden Spiele.

Die Mannschaft zeichnet sich durch großen Team- und Kampfgeist aus. Die Kinder
machen immer begeistert mit, auch wenn es neben dem Spielen ab und an mal etwas
anstrengender wird. Es macht großen Spaß mit den Kindern zu arbeiten und deren
Fortschritte beobachten zu können.

Wir trainieren immer dienstags (16.00 bis 17.00 Uhr) und freitags (17.00 bis 18.00
Uhr). In unserem Team sind handballbegeisterte Kinder jederzeit herzlich willkommen!

Wer Interesse hat kann also gerne mal vorbeischauen ;-)

Die E-Jugend & Coach 

In der E-Jugend-Handball der HSG Weede-Westerrade herrscht ein guter Teamgeist.
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BEERDIGUNGSINSTITUT

HEINRICH BARTELS

GEGRÜNDET 1879

TAG UND NACHT ERREICHBAR

23795 BAD SEGEBERG
EFEUSTRASSE 6
TELEFON 0   45   51   /   21   95 u. 36   69
TELEFAX 0   45   51   /   9   19   52

INH. RAINER

WOHLERT
ERD- FEUER- UND
SEEBESTATTUNGEN

23812 WAHLSTEDT
SEGEBERGER STRASSE 37
TELEFON 04554 /2200 
(BEI DELFS)

Manfred Jansen
Raiffeisenstraße 1 · 23815 Westerrade 

% 0 45 53-13 44 · www.ja-nsen.de

Ihr Spezialist für Sitzmöbel in der Gastronomie, Hotellerie, 
Alten- und Pflegeheim und im Konferenzbereich

Bei uns sitzen Sie richtig!
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Handball
F-Jugend lernt spielerisch Handball

Die Handball-F-Jugend besteht aus Kindern der Jahrgänge 2002 und jünger. Anfang
Mai diesen Jahres übernahmen Pauline Tiegs und Anke Gurr die Mannschaft als

Trainerinnen. Es wird zwei Mal in der Woche trainiert. Da einige Kinder noch andere
Sportarten betreiben wie Reiten, Turnen und Einradfahren, hat so jedes Kind die
Möglichkeit, mindestens einmal in der Woche am Training teilzunehmen. Allerdings
kommen die meisten doch zu jedem Training. In der F-Jugend finden keine Punktspiele
im herkömmlichen Sinne statt, es werden sogenannte „Spielfeste“ von den Vereinen
organisiert, bei denen natürlich auch Handball gespielt wird – allerdings auf ein klei-
neres Tor und auf einem kleineren Spielfeld. Im Training geht es in erster Linie darum,
den Kindern den Umgang mit dem Ball auf spielerische Weise beizubringen.

Bei uns wird auch gepuzzelt, gewürfelt, Seil gesprungen und..und..und. Der Ausbildung
von Motorik und Koordination kommt ein sehr hoher Stellenrang zu, denn diese
Fähigkeiten sind gerade in diesem Alter für das später Handball spielende Kind von
enormer Bedeutung.

Im September sollte nun unser erstes Spielefest in Bornhöved stattfinden. Das fiel lei-
der aus, weil der Handballverband die Organisation nicht rechtzeitig genug begonnen
hatte. Also entschlossen wir uns kurzfristig, in unserer Sporthalle gegen die
Mannschaft der SV Henstedt-Ulzburg zu spielen.

Wir spielten mehrere Male gegeneinander und durch diese Spiele konnten wir uns schon
mal mit einem anderen Verein messen.

weiter Seite 61

Der jüngste Handball-Nachwuchs der HSG Weede-Westerrade.
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Am 2. Oktober waren wir dann zu Gast auf einem Turnier der DHG Sandesneben. Dort
gab es etwas andere Regeln, aber das kapierten unsere Kinder nach den Erklärungen
der hervorragenden Schiedsrichter sehr schnell. Bei diesem Turnier flossen auch die
Ergebnisse von drei Geschicklichkeitswettbewerben mit in die Wertung ein. Hier waren
unsere Mädels ziemlich gut und so landeten wir schließlich auf dem vierten Platz. Mit
einer Urkunde und einer Naschi-Dose für die Mannschaft und einer Medaille für jedes
Kind ging es dann gen Heimat.

Am 23. Oktober waren unsere Kinder vom Deutschen Handball-Bund eingeladen,
anläss lich einer Trainer-Fortbildung in Bornhöved als Demonstrations-Mannschaft teil-
zunehmen. Zusammen mit Kindern anderer Vereine und unter der Anleitung der
Mannheimer Lerntherapeutin Martina Feistel absolvierten sie eineinhalb Stunden lang
verschiedene Übungen und dienten so den 60 Lehrgangsteilnehmern als
Anschauungsobjekt.

Am 24. Oktober waren wir eingeladen zum „edding-Kids-Cup“ in Henstedt-Ulzburg. Das
erste Spiel lief super – 13:0 gegen Henstedt-Ulzburg III, dann verloren wir gegen die
Jungen-Mannschaft des Berliner SC mit 2:6, gegen die Jungen-Mannschaft des TSV
Ellerau mussten wir uns mit 0:19 geschlagen geben. Aber dann konnten wir gegen
Henstedt-Ulzburg I wieder mit 10:6 gewinnen, so dass wir am Ende Gruppendritte wur-
den. Das Spiel um Platz fünf gewannen wir dann 5:4 – das war ein hart erkämpfter Sieg,
denn auch bei Kalkberg 06 spielten einige Jungen mit. Am Ende wurden wir also
Fünfter von zwölf Mannschaften. Diese Platzierung ist deswegen so beachtenswert,
weil vor uns auf den Plätzen eins bis vier nur reine Jungenmannschaften gelandet sind.
Wir können also sagen, wir waren dort die beste Mädchenmannschaft. Belohnt wurden
wir mit einer Medaille und einer Tasche für jedes Kind.

Am 31. Oktober fand dann das erste offizielle Mini-Spiel-Fest in unserer Halle statt.
Unsere Gäste waren die Mädchen-Mannschaften der SV Henstedt-Ulzburg, SV
Todesfelde, SV Sülfeld und TSV Ellerau. Unsere Spielergebnisse: 8:6 gegen Todesfelde,
9:4 gegen Ellerau; 6:6 gegen Sülfeld; 2:7 gegen Henstedt-Ulzburg. Zwischendrin konn-
ten Eltern, Geschwisterkinder und Spielerinnen gemeinsam an einer Wettstaffel teil-
nehmen, was für allgemeine Gaudi sorgte und allen viel Spaß gemacht hat.

Bei einem weiteren Spiel traten die Spielerinnen aller Vereine gemeinsam gegen unse-
re beiden Schiedsrichter Svenja-Marie Böttcher und Bryan Witt an und hatten sichtlich
Spaß daran, die zwei ordentlich ins Schwitzen zu bringen. Unsere beiden Schiedsrichter
erhielten für ihren dreistündigen Einsatz als Lohn die Getränke frei. Den beiden
nochmal vielen Dank für ihren Einsatz. Mit einer Urkunde und einer Naschi-Dose im
Gepäck traten unsere Gäste dann den Heimweg an.

Hier einige Zahlen unserer Mannschaft von diesem Turnier: In 60 Spielminuten hatten
wir 132 mal den Ball, erzielten 25 Tore und 23 mal mussten unsere Torhüterinnen hin-

Handball

weiter Seite 63
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www.autos-aus-heilshoop.de

K ö h l e rK ö h l e r
FahrzeugtechnikFahrzeugtechnik

KFZ-Meisterbetrieb
Mönkhagener Redder 2

23619 Heilshoop

Telefon: (0 45 06) 12 48
Telefax: (0 45 06) 14 95
Mobil: 0172-4117953

e-mail: info@autos-aus-heilshoop.de

Albrecht Köhler
Dipl. Ing.

hessel & heinrich
Handelsagentur GbR

- Versandhandel für Kinderartikel
- An- und Verkauf hochwertiger Postenware
- Eigene Lagerflächen, Logistik und Versand

23821 Rohlstorf
E-mail: sales@hh-onlineversand.de
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Handball
ter sich greifen. Von 66 Bällen, die auf unser Tor geworfen wurden, konnten unsere
Torhüterinnen 43 Mal den Ball abwehren. Am 14. November waren wir beim Turnier in
Henstedt-Ulzburg und am 28. November hatten wir wieder Mannschaften bei uns in
Geschendorf zu Gast.

Unsere Truppe besteht derzeit aus 14 Mädchen der Jahrgänge 2002 und jünger. Seit
einiger Zeit haben wir noch acht neue Kinder dazubekommen, hierunter auch drei
Jungen. Wir werden mittwochs im Training noch von einigen Eltern unterstützt, damit
wir diesem Ansturm gerecht werden können. Jungen der genannten Jahrgänge sind in
der Mittwochs-Trainingszeit zukünftig daher herzlich willkommen!

Unsere Trainingszeiten:

Mittwochs Sporthalle Geschendorf: von 15.30 bis 16.30 Uhr (offen auch für Jungen!)
Freitags Sporthalle Geschendorf: von 14.30 bis 15.30 Uhr

Ansprechpartner:
Anke Gurr: Tel. 04556/394 oder anke-gurr@t-online.de
Pauline Tiegs: Tel. 04553/820



64 Sportnachrichten 2010/2011

G. S.
Glas- und Gebäudereiniger

Sascha Gerken

Bahnhofstraße 21 0 4553/99 67 99
23815 Westerrade 01 77/7 50 64 38

Taekwon-Do

Geist schulen und Respekt lernen

Taekwon Do ist ein südkoreanischer Kampfsport und steht für Fußtechnik (Tae), Hand-
technik (Kwon) und „Die Kunst“ oder „Der Weg“ (Do). Obwohl Taekwondo für den Be-

trachter große Ähnlichkeit mit anderen Kampfsportarten aufweist, unterscheidet es sich
in einigen wesentlichen Punkten von diesem. Die Technik ist sehr auf Schnelligkeit und
Dynamik ausgelegt und die Fußtechniken dominieren deutlicher als in anderen vergleich-
baren Kampfsportarten.

Durch kontinuierliches Training und bewusste Ausübung sollen die Taekwondonis ihren
Geist schulen. Als Grundsätze der Sportart gelten: die Höflichkeit, die Integrität, das
Durchhaltevermögen, die Selbstdisziplin und die Unbesiegbarkeit. Taekwondo hat ein
gewaltiges Potenzial. Mit einer kleinen Unaufmerksamkeit kann man sich selbst und an-
dere schnell verletzen. Aus dem Grund muss dem Lehrer die volle Aufmerksamkeit ge-
schenkt werden. Eine Eigenschaft, die das ganze Leben positiv beeinflussen kann.

Dieser Sport macht nicht nur Spaß, er hilft den Kindern auch sich anderen Menschen ge-
genüber respektvoll zu verhalten.

Leider sind im SV Westerrade nur wenige an der Kampfsport-Kunst interessiert. Deshalb
wird die Gruppe zum Jahresende aufgelöst.
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Immer weiter dem Ziel entgegen

Was gibt es Neues bei den Volleyballern: Aus der „Just-for-Fun-Gruppe“, die immer am
Mittwochabend von 20 bis 22 Uhr in der Sporthalle Ost in Geschendorf trainiert, gibt es

für die vergangene Saison zu berichten, dass immer mal wieder neue Mitspieler reingeschnup-
pert haben. Die Gruppe spielt mit viel Spaß und großer Motivation und freut sich immer, wenn
auch einige Spieler aus der Punktspielgruppe reinschauen.

Die Punktspielgruppe Westerrade I hat auch in der vergangenen Saison wieder in der Stor-
marn-Hobby-Liga mitgespielt und den Aufstieg in die dritte Liga nur knapp verpasst. Nach
anfänglichen Schwierigkeiten ins Spiel und zu einer festen Mannschaft zu finden, gab es zum
Ende der Saison nur noch Siege.  Auch für die kommende Saison, die am 2. November starte-
te, wurde wieder eine Mannschaft gemeldet, mit dem klaren Ziel viel Spaß zu haben und den
Aufstieg in die dritte Liga zu schaffen.

Des Weiteren freut sich auch die Punktspielgruppe, dass die Sparte weiter zusammenwächst,
da auch am Donnerstag öfter Mitspieler vom Mittwoch kommen. Donnerstags wird ebenfalls
von 20 bis 22 Uhr in der Sporthalle Ost in Geschendorf trainiert.

Die Sparte würde sich über weiteren Zuwachs freuen. Wer also Spaß am Volleyball hat, ist
herzlich zu einem Trainigstag eingeladen.

Claudia Vadersen-Molt

Volleyball

Die Volleyballer des SV Westerrade trainieren und spielen in Geschendorf.
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Restaurant

Dorfkrug Lindenhof 

1. + 2. Weihnachtstag

Weihnachtliches
Büfett

ab 11.30 Uhr p. P. 21,50 €
2. Januar 2011

Brunch
ab 9.30 Uhr p. P. 12,50 €

Anmeldung unter Tel. 0 45 53 / 547
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wir wünschen unseren Gästen 
ein frohes Weihnachtsfest und ein 

gesundes Jahr 2011!
Das Lindenhofteam

Neu bei uns: Dienstag – Pizzatag!
Wechselnde Aktionskarte

Geschendorf

Dorfstraße 49 · Geschendorf · Tel. 0 4553 / 547
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Tischtennis
I. Herren spielt um den Aufstieg

Nachdem die Saison 2009/10 mit ei-
nem hervorragenden 3. Platz in der

neuen Kreisliga Segeberg/Stormarn ab-
geschlossen werden konnte, wobei
zunächst der Nichtabstieg das erklärte
Ziel war, ist die Saison 2010/11 auch sehr
gut gestartet. Durch verletzungsbeding-
te Ausfälle der Spieler Nils Penderak und
Hendrik Deitlaff sah es zunächst nicht so
rosig aus für die aktuelle Saison, aber
durch die unverhofften Neuzugänge Jörg
Loose und Udo Thomsen aus Fahrenkrug,
die wir in Westerrade sehr herzlich will-
kommen heißen, kann man sich den Aufstieg in die 2. Bezirksliga zwar nicht unbedingt
vornehmen, aber zumindest anpeilen und derzeit sieht es  mit der folgenden Aufstellung,
Lothar Hecht, Jörg Preiskorn, Jörg Loose, Sven Vedder, Thorsten Jürgens und Udo Thom-
sen auch nicht so schlecht aus, denn die 1. Mannschaft liegt zur Zeit mit 10:2 Punkten
auf Platz Eins der Kreisliga und man spielt zumindest um den Aufstieg mit.

Sven Vedder

Rückkehr in die 2. Kreisklasse ist möglich

Rückblick 2009/2010: Leider mussten wir doch feststellen, dass nach dem Aufstieg in
die 2. Kreisklasse die neue Liga doch eine Nummer zu groß für uns war. Der Abstieg

war somit nicht mehr zu verhindern. Ge-
spielt haben wir in der Aufstellung Mar-
tin Steffen, Norbert Vetter, Vinzenz Mei-
er, Martin Rungenhagen, Paul Weiland
und Wolfgang Fabeck. Einen Vorteil hat-
te der Abstieg aber, dadurch konnten wir
unser Grillfest gut finanzieren. Der Start
in die neue Saison 2010/2011 verläuft
dafür besser. Gestartet sind wir mit 10:0
Punkten und stehen damit auf Platz zwei.
Ein Wiederaufstieg in die 2. Kreisklasse
ist dadurch gut möglich

Vinzenz Meier
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Ausführung 
sämtlicher 

Maurer-, Beton- 
und Putzarbeiten

SCHRAMM Bauunternehmen GmbH
Schulstraße 27 · 23821 Quaal

Telefon: (0 45 59) 9 84 00 · Fax (0 45 59) 9 84 02
www.SCHRAMM-BAU.de
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Guter Start in der 4. Kreisklasse

Die Serie 2009/10 war ein tolles Ereignis für
die 3. Herrenmannschaft. Mit 34:2 Punk-

ten gelang als Tabellenerster der Aufstieg in
die 4. Kreisklasse. Die schwersten Spiele fan-
den gegen Kaltenkirchen statt. Sensationell
der Auftakt in Kaltenkirchen mit einem 9:3-
Auswärtssieg. In der Rückrunde gab es dann
gegen Kaki die einzige Niederlage mit einem
knappen 7:9. Für dieses Spiel hatten sich die
Kaltenkirchener enorm verstärkt, dennoch ging
der erste Tabellenplatz an uns. Die Mannschaft
spielte mit Hans Tenbrüggen (24:4 Punkte), Helmut Dreger (15:8 Punkte), Christian Deit-
laff (22:2 Punkte), Horst Schweiger (17:3 Punkte), Jan Tolkmitt (8:9 Punkte) und Lothar
Preiskorn (13:2 Punkte). Unterstützt wurden wir von Gerd Engeler und Thomas Siegmann.
Dafür nochmals herzlichen Dank.

In der 4. Kreisklasse begann nun im Herbst die neue Serie. Auch hier sind wir mit dem
Start insgesamt zufrieden. Obwohl es zum Auftakt eine Heimniederlage gegen Schmalfeld
gab, belegen wir nun mit 6:2 Punkten einen guten Mittelplatz. Mal schauen, was sich da
noch machen lässt.

Die Mannschaft spielt in fast gleicher Aufstellung. Lediglich Jan Tolkmitt wechselte in die
4. Mannschaft, dafür kam jetzt Thomas Siegmann in unser Team. Er senkt nun den Alters-
durchschnitt erheblich. Neben den noch ausstehenden Spielen wartet aber auch noch das
traditionelle Grünkohlessen, sowie das weihnachtliche Punschtrinken auf uns.

Wir freuen uns auf 2011 und hoffen auf eine gute Saison.

Hans Tenbrüggen

Tischtennis

4. Herren auf einem guten Weg

Die 4. Herren-Mannschaft hat die abgelaufene
Saison in der 7. Kreisklasse mit dem zweiten

Platz beendet. Auch in dieser Saison ist die Mann-
schaft mit Gerd Engeler, Jan Tolkmitt, Elmar Mau-
el, Peter Rolle  und Detlev Idel in dieser Klasse an-
getreten. Es sind bereits zwei Drittel der Hinspie-
le absolviert und wieder wird der zweite Platz be-
legt. Gerd Engeler
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Am 1.April 2010 war Spieleabend der Abteilung im
Sportlerheim in Westerrade. Beim Skat und Kno-

beln ging es um die von Herwig Gollub gestifteten
Fleischpreise und den Wanderpokal. Den besten Griff
bei den Würfeln hatte an diesem Abend Wolfgang Fa-
beck vor dem Titelverteidiger Paul Weiland und Mar-
tin Steffen. Christian Deitlaff gelang es als letztjähri-
ger Zweiter seine Blätter beim Skatspiel am Besten
auszureizen, um sich vor Helmut Dreger und Gerd En-
geler den Schinken nebst Pokal zu sichern. Es war ein
gelungener Abend und das nicht nur für die Gewin-
ner. 

Bei den Einzel-Vereinsmeisterschaften am 17. April
mit 16 Teilnehmern gab es wieder tolle Spiele mit un-
erwartetem Ausgang. Jörg Preiskorn und Lothar

Hecht, unsere Favoriten sowie die anderen der ersten Mannschaft strauchelten in ihren
Spielen. Im Halbfinale standen sich Christian Deitlaff und Norbert Vetter sowie Martin

Christian Deitlaff und Wolfgang
Fabeck siegten beim Spieleabend.

• Krankenfahrten
• Dialysefahrten
• Großraumtaxen
• Flughafenfahrten
• Kurierdienste

Fax (04551) 4300
Rantzaustraße 14
23795 Bad Segeberg

Tischtennis
Vereinsmeisterschaften
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Tischtennis
Steffen gegen Lothar Hecht gegenüber.
Die Sieger dieser Partien Norbert und Mar-
tin trafen im Endspiel aufeinander. Hier
gewann Norbert mit 4:2 Sätzen .Wie in
jedem Jahr wurde dieser Tag im Sportler-
treff bei gutem Essen in geselliger Run-
de mit den Spielerfrauen beendet.

Bei den Doppelvereinsmeisterschaften
gab es in diesem Jahr mal neue Gesich-
ter im Endspiel. Jörg Loose/Helmut Dre-
ger standen Thomas Siegmann/Lothar
Hecht gegenüber. Gewinner dieser Parti-
en waren Thomas und Lothar. Auch in die-
sem Jahr standen der Spaß und das Los-
glück für manch einen im Vordergrund. 

Unsere diesjährige Fahrradtour am 4. Ju-
li führte uns von Krems II bei Paul in den
Erlebniswald Trappenkamp. Bei bestem
Wetter war es eine wunderschöne, von
Paul Weiland und Wolfgang Fabeck aus-
gearbeitete, Route. Im Park wurde für uns
gegrillt und Getränke standen zur Verfü-
gung. Die Wildschweinfütterung war ein
Erlebnis, was man in dieser Form nir-
gendswo geboten bekommt. Hier waren
unsere Kleinen, Lilli und Kaja in ihrem
Element, so dass sich das Strampeln ge-
lohnt hat. Der Abschluss dann mit Erd-
beeren satt bei Paul in der Laube. 

Grünkohl gab es auch wieder zu unserer
„Weihnachtsfeier“ im November im Sprüt-
tenhus Eilsdorf. Stunden der Gemütlich-
keit bei Essen und Getränken war ange-
sagt und wurden von vielen Mitgliedern
unserer Sparte auch wahrgenommen. 

Hier geht, wie in jedem Jahr, mein Dank an alle, die unserer Sparte positiv gegenüberste-
hen. Dank auch an alle, die zum Gelingen unseres harmonischen und ausgeprägten Spar-
tenlebens beitragen. Martin Steffen

Norbert Vetter siegte im Finale der Vereins-
meisterschaften gegen Martin Steffen (re.).

Das Doppelfinale mit Jörg Loose/Helmut Dre-
ger standen Thomas Siegmann/Lothar Hecht.
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Jugendtischtennis

Die Saison 2009/10 beendete unsere Ju-
gendmannschaft in der Aufstellung Laura

Struve, Alexander Lietsch, Jan Marten Ehlers,
Nicolas Vollmar und Torben Reichert auf Rang
sechs der Kreisklasse.

Die Schüler spielten mit Timo Hermann, Jörn
Vorbeck, Finn Hoffmann, Johannes Sonnen-
berg, Dennis Marquardt und Dorian Begic. Sie
belegten den zweiten Platz mit 16:4Punkten.

Der Start in die neue Saison 2010/11 begann
mit zwei Teams in den Jugendklassen. Die Auf-
stellungen haben sich nicht viel geändert. Tor-
ben Reichert spielt jetzt im Herrenbereich und
mit Dorian Begic verließ leider ein kleines Ta-
lent unseren Verein. 

Die erste Jungen schaffte noch keinen Sieg. Hier ist der größte Lichtblick die Mannschafts-
führerin Laura Struve. Bei der Zweiten sieht es schon etwas besser aus. Fast alle sind noch
Schüler, doch errangen sie schon einen Sieg. Aber der Ehrgeiz ist bei allen vorhanden und
Spaß haben sie auch. 

Bei den Vereinsmeisterschaften der Jugend hielt den Siegerpokal diesmal Laura Struve (8:0)
in ihren Händen. Den zweiten Platz sicherte sich Jörn Vorbeck (6:2) vor Timo Hermann (6:2),
hier entschied der direkte Vergleich. Die weiteren Platzierungen Finn Hoffmann, Nicolas Voll-
mar, Johannes Sonnenberg, Jan Marten Ehlers, Dennis Marquardt, Torben Reichert.

Der TT-Nachwuchs des SVW bei den Kreis-
meisterschaften.

Pokal für die Jugendvereinsmeister.Jörn Vorbeck und Laura Struve

Vereinsmeister: Laura Struve und Jörn Vorbeck 
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Jugendtischtennis

Wir, die Jugendtischtennisgruppe Westerrade, sind am 19. Juni in den Hansa-Park gefah-
ren. Zuerst trafen wir uns alle am Sportlerheim in Westerrade und warteten mit viel Vor-

freude auf Martin Steffen. Als dieser dann eintraf, ging es auch sofort Richtung Sierksdorf,
verteilt auf drei Autos. An dieser Stelle nochmal vielen Dank an die Fahrer. Wir hoffen, dass
wir nicht zu anstrengend waren. Die Fahrt ging schneller als gedacht zu Ende und als wir dann
über die Brücke zu den Kassen gingen, war die Freude in allen Gesichtern zu sehen, obwohl
es etwas regnete. Von allen hörte man: „Wir sind ja nicht aus Zucker.“ Als wir dann die Kar-
ten hatten, wollten auch alle
gleich los, aber erst mussten
die Zeitpunkte, Treffpunkte
und so weiter abgesprochen
werden.

Wir teilten uns alle in Grup-
pen auf und starteten so
ziemlich alle mit der Achter-
bahn. Da manche von uns das
letzte Mal als Kleinkind im
Hansa-Park waren, war die
Achterbahn für einige Leute
neu und man hörte im Loo-
ping noch einige Schreie.
Danach verliefen sich die Gruppen zusehends. Unsere Gruppe ging nach der Achterbahn zum
„Sturmvogel“, um sich an die luftigen Höhen und den darauf folgenden „Weißen Hai“ zu
gewöhnen. An dieser Stelle noch ein kleiner Tipp: Niemals Kleingeld mit in den Weißen Hai
nehmen, es klötert so laut.
Als wir dann endlich den Höllentrip auf der „Wildwasserbahn“ überstanden hatten, waren wir
alle richtig schön nass. Besonders der, der hinten gesessen hatte. Das haben wir jedoch erst
später bemerkt. Auf dem Weg zum „Fluch von Novgorod“ wurde erst einmal ein schönes Eis
verzehrt. Da die Schlange verhältnismäßig kurz war, konnten wir sofort losfahren. Das war
ein Spaß. Um 13.30 Uhr gab es endlich etwas zu essen. Allen hat‘s geschmeckt, nur die Tor-
tellini waren nicht so berauschend. Nach dem Essen gönnten wir uns wieder eine schöne
Karussellfahrt, bei der uns allen schlecht wurde. Danach gingen wir gemütlich ins riesige Ket-
tenkarussell, wo es bei starkem Wind schon sehr kalt aber lustig war. Um 18 Uhr mussten wir
dann leider schon nach Hause, aber am Ausgang standen noch die netten „Colafritzen“, bei
denen es Gratiscola gab. Das war uns sehr willkommen, da wir alle sehr erschöpft waren. Und
das war auch schon unser toller Tag im Hansa-Park, den wir gerne wiederholen können. 

Die TT- Jugend PS: Auch uns Erwachsenen hat dieser Tag Spaß gemacht!

Ein schöner Tag im Hansa-Park

Die Tischtennis-Jugend war im Hansa-Park.
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Kurhausstraße 3 23795
Bad Segeberg
Telefon 0 45 51/25 73

We make ist visible.

– Fassung – Superentspiegelt
– Kunstoffgläser* – Verträglichkeitsgarantie
– Hartschicht

Einstärken 98,– €

Gleitsicht 198,– €

*Stärkenbereich +/- 4,0 dpt, cyl 2,0 add 3,0

Alles inklusive
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Kinder ab vier Jahren, die gerne tanzen möchten, kommen immer montags von 14.30
bis 15.30 Uhr in die Turnhalle in Goldenbek. Wir üben dann, uns zur Musik passend

zu bewegen. Wir lernen miteinander Tänze einzustudieren, bei denen es auf die Körper-
haltung ankommt und Wege im Raum ausprobiert werden. Da uns in letzter Zeit einige
Kinder verlassen haben, freuen wir uns auf neue Tanzmäuse. Wir wollen nämlich im neu-
en Jahr wieder für eine Aufführung proben.

Kinder ab sechs Jahren tanzen immer montags von 15.30 bis 16.30 Uhr in Goldenbek.
Die Älteren lernen schon Schrittkombinationen, die dann zu längeren Tänzen zusam-
mengefügt werden. Bei uns werden Sprungkraft und Beweglichkeit trainiert, wir verbes-
sern die Koordination unserer Arme und Beine im Zusammenspiel mit der Musik. Alle
Kinder im Grundschulalter sind herzlich willkommen.

Wer Lust hat, einmal bei uns das Tanzen zu probieren, kann jederzeit

zum Training kommen. Nähere Infos gibt Ulrike Meiß-Schröder (Tel. 04553/858).

Neue Tanzmäuse sind willkommen

Kindertanz

Kinder-Turnen

Am Dienstag in der Zeit von 15 bis 16 Uhr
bauen wir nach spielerischem Aufwärmen

mit den 4- bis 6-jährigen Kindern verschie-
dene Geräte auf und von 16 bis 17 Uhr wer-
den diese altersgemäß für die 6- bis 11-Jähri-
gen umgebaut und benutzt.

Wir wollen die Motorik, das Selbstvertrauen,
die Selbstständigkeit und die körperliche Ent-
wicklung der Kinder stärken.

Im Spiel und Spaß ist es einfach Koordina-
tion zu trainieren, Kondition zu bekommen,
Zuhören zu lernen und Muskeln aufzubauen.

Wir freuen uns dienstags auf jede Menge Spaß
mit Euch! 

Eure Mutsi (Astrid von Horsten-Behrens)
und Gigi (Brigitte Kruse)

Spaß und Spielfreude durch Bewegung
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Jeden Montag findet in der Sporthalle Goldenbek unser beliebtes Rückentraining für
Frauen statt. Von 18.30 bis 19.30 Uhr treffen sich die Teilnehmerinnen jeden Alters

und schaffen mit gezielten Übungen einen Ausgleich zu Fehlhaltungen ,die sich im All-
tag eingeschlichen haben. Wir setzen zur Intensivierung Therabänder, Hanteln und Ball-
kissen ein, sorgen aber auch für sanfte Bewegungsabläufe und Entspannungs-Übungen. 

Gutes für den strapazierten Rücken

Rückengymnastik

Freude an Bewegung, Spaß und gemein-
sames Ausprobieren – das erleben die

Teilnehmer immer dienstags und donners-
tags in der Zeit von 9.30 Uhr bis 11 Uhr
in der Amtssporthalle Geschendorf. Dann
ist immer das Turnen der Kleinsten im Al-
ter von einem bis vier Jahren unseres Ver-
eins angesagt. Zusammen mit Mama, Pa-
pa oder Oma, Opa, Tante und Onkel wird
geturnt und getanzt. 

Im Mittelpunkt des Eltern-Kind-Turnens
stehen deshalb keine Sportarten, sondern
Bewegungsabläufe wie Klettern, Schau-
keln, Schwingen, Rutschen oder Rennen. 

Alles was eine Turnhalle hergibt (Bälle aller
Art, Stäbe, Reifen, Seile, Luftballons, Bän-
ke, Kästen, Taue, Ringe, Matten, Balken etc.), können wir ausprobieren und kennen lernen.

Die gemeinsame wöchentliche Turnstunde gibt den Kleinen aber auch die Möglichkeit, erste
Kontakte zu anderen Kindern aufzunehmen und soziales Verhalten zu lernen. Wenn alle ba-
lancieren wollen, muss man sich eben anstellen, bis man an der Reihe ist. Oder aber ein
größeres Kind hilft einem kleineren hoch auf die Turnmatte. 

Wer also Lust hat mitzuturnen, ist herzlich willkommen.

Vielen, vielen Dank an alle Eltern und Großeltern, die uns tatkräftig beim Auf- und Abbau
der Gerätelandschaften helfen.

Bis bald, mit lieben Grüßen Andrea Martin und Astrid von Horsten-Behrens (Mutsi)

Eltern und Kinder turnen gemeinsam in der
Geschendorfer Sporthalle.

Freude an Bewegung durch Ausprobieren

Eltern-Kind-Turnen



77Sportnachrichten 2010/2011

Nordic Walking

Die Sparte Nordic Walking feiert in diesem Jahr ihr fünfjähriges Bestehen – wer hät-
te das gedacht! Auch wenn die Gruppe in diesen Jahren nicht stetig gewachsen ist,

sind wir immer noch mit viel Spaß dabei. Wir, das sind circa zehn Walkerinnen, die sich
in der Zeit von April bis Ende September regelmäßig mittwochs abends um 19.00 Uhr
zum Nordic Walking treffen. Während der Winterzeit und der damit verbundenen frühen
Dunkelheit sind wir – mehr oder weniger regelmäßig - Samstag nachmittags um 14.00
Uhr unterwegs.

Wie schon in den vergangenen Jahren wurden wir während der ersten drei Abende im
April fachmännisch von Sandra Hintz begleitet und boten so auch Neueinsteigern wie-
der die Möglichkeit, die richtige Technik des Nordic Walkens zu erlernen, bzw. konnten
unsere eigene Technik ein wenig verbessern. 

Nach wie vor walken wir an verschiedenen Orten, wie zum Beispiel in Goldenbek, Reins-
bek, Geschendorf, Westerrade, um den Ihlsee und auch um den Großen Segeberger See.
Die Strecken sind jeweils zwischen 5 und 8,5 km lang und werden von uns im guten Tem-
po bewältigt. Zum ersten Mal hat eine kleine Gruppe unserer Sparte am Segeberger Herz-
tag teilgenommen und ist erfolgreich um den Segeberger See gewalkt. 

Auch Kulinarisches kommt bei uns nicht zu kurz: Im Sommer veranstalten wir immer ei-
nen Grillabend – hier unser Dank an Norbert! Im Winter verbringen wir immer einen net-
ten Klönabend in einem Restaurant.

Jeder neue Walker, der sich unserer netten, harmonischen Gruppe anschließen möchte,
ist herzlich willkommen. Wie auch in der Vergangenheit ist es keine Voraussetzung, be-
reits einen Kursus absolviert zu haben, denn für Neueinsteiger steht uns Sandra Hintz
wieder als Kursleiterin zur Verfügung. Hierfür würden für Vereinsmitglieder keine Kosten
außer des normalen Mitgliedsbeitrages entstehen. Für Nichtmitglieder wird bei Teilnah-
me am Kursus eine geringe Gebühr fällig.

Also, bei Interesse meldet euch jederzeit bei Conny Marquardt

Fünfjähriges Bestehen

Im Winterhalbjahr bietet der SV Westerrade Rückengymnastik nur für Männer an. Alle
Interessierten kommen montags von 19.30 bis 20.30 Uhr in die Goldenbeker Turnhalle,
um etwas Gutes für den strapazierten Rücken zu tun. Das Training gestaltet sich wie bei
den oben beschriebenen Stunden für Frauen, wird aber in Form von Kursen organisiert.
Nichtmitglieder bezahlen den Kurs zu Beginn.

Ulrike Meiß-Schröder

Rückengymnastik
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FELIX KOTHE
ELEKTROTECHNIK
Dorfstraße 3 • 23845 Bühnsdorf

Tel. 0 45 50 / 3 53 • Fax 0 45 50 / 10 72

Elektro-Installationen und Reparaturen aller Art für
Gewerbe, Industrie, Landwirtschaft, Haushalt,

SAT-Anlagen, Kabel-TV, Telefonanlagen, Beleuchtungen,
E-Heizungen, Steuerungen, EDV-Vernetzung,

Service-Partner für Toranlagen
Service-Partner für Flüssigfütterungen: spez. Meyer-Lohne

AutoService Grebenhagen
Garantierte Qualität zu fairen Konditionen

KFZ-Reparatur, Aufbereitung & Handel

Udo Nehlsen & Michael Hindel

01 73-3 20 21 64 & 01 60-2 91 99 58

Ringstraße 3

23623 Grebenhagen

Ihr kompetenter Partner rund ums Kfz
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Eine Sportart für jedermann

Badminton

Badminton ist eine der schnellsten Sportarten, die ein besonderes Maß an Konzentra-
tion und Schnelligkeit erfordert. Der gute alte Federball verbindet Spaß und Freude

mit der Bewegung. Hierbei werden ganz nebenbei die Koordination und die Reflexe ge-
schult. Denn so ein Federball
kann bei einem perfekten
Schlag gut 200 Stundenkilome-
ter erreichen! Da heißt es, den
Ball nicht aus den Augen zu ver-
lieren und einen kühlen Kopf zu
bewahren, um anschließend
taktisch klug zu kontern! 

Wer nun Lust bekommen hat:
Wir trainieren immer montags
von 20 bis 22 Uhr und freitags
von 18 bis 20 Uhr in der Ge-
schendorfer Sporthalle.

Jeden Donnerstag treffen sich 12 bis 15 Damen fast jeder Altersgruppe von 19.00 bis
20.30 Uhr in der Halle in Goldenbek, um sich unter Biancas Anleitung beim Yoga zu

bewegen und zu Entspannen. Was manchmal von außen leicht aussieht, ist für uns manch-
mal doch ziemlich anstrengend (...und das Lächeln nicht vergessen!). Bianca bietet die-
sen Kurs jetzt schon seit zwei Jahren im SV Westerrade an. Die meisten von uns sind
von Anfang an dabei. Keiner von uns wollte glauben, dass dies ihr erster Kurs ist, den
sie gibt. Sie macht es wie ein „ alter Hase“. Ihre beruhigende Stimme erleichtert die ent-
spannende Wirkung des Yoga. Am meisten freuen sich alle auf die letzten 15 Minuten,
dann ist die Entspannung angesagt. Bei sanfter Musik ruhen alle Teilnehmer auf ihrer
Matte. Es ist auch schon passiert, das jemand einschläft – eben totale Entspannung. Ich
denke, jeder von uns befolgt Biancas Rat und nimmt nach jeder Yogastunde ein bisschen
der „gesammelten Energie“ für die Woche mit nach Hause.

Energie mit nach Hause nehmen

Yoga
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Einradfahren
Einradfahren für Beginner und Profis

Seit Oktober gibt es eine ganz neue Sportart
im SV Westerrade: Einradfahren ist zu einem

Breitensport geworden. Der Spaß am Fahren und
das fröhliche Miteinander stehen im Vorder-
grund. Schöne Auftritte vor interessiertem Pu-
blikum bereiten Sportlern und Zuschauern viel
Freude.

Einradfahren ist aber auch Leistungssport. So
haben wir eine Gruppe von derzeit 16 Mädchen
im Alter von 10 bis 16 Jahren, die zum Teil be-
reits seit fünf Jahren Einradsport betreiben und
erfolgreich an Wettkämpfen teilgenommen haben.
Unser Ziel 2011 ist die Teilnahme an den Offenen Deutschen Meisterschaften in Schles-
wig. Infos dazu gibt es unter www.einradverband.de.

Jetzt suchen wir mutige Kinder (ab Grundschulalter) mit Einrädern, die bei uns lernen
möchten, was man so alles mit und auf dem Einrad veranstalten kann. Wer zu uns in die
Halle kommt, braucht unbedingt einen weißen Reifen (20 Zoll), eine eckige Gabel und
100 mm Kurbellänge. Dann kann es losgehen, vorausgesetzt, ihr könnt schon alleine
aufsteigen und losfahren. 

Unser Trainingsnachmittag in der Sporthalle Geschendorf ist der Donnerstag:

Beginner: 15 bis 16 Uhr

Profis: 16 bis 18 Uhr

Falls wir euer Interesse geweckt haben, könnt ihr gerne beim Training vorbei schauen
oder euch nähere Infos bei Petra Groß (Tel.: 0439/1588) oder Antje Segebrecht (Tel.:
04320/599712 asegebrecht@arcor.de ) holen.

Wir freuen uns auf euch!

Die neue Einradsparte des SVW sucht
noch mutige Kinder.
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Vorstand
Vorstand
Vorsitzender/Vorstandssprecher: Andreas Koth
Bahnhofstraße 1a, 23815 Strukdorf, Tel.: 04553/99 68 27

Vorsitzende: Berit Schiefke
Lindenstraße 26, 23795 Söhren, Tel.: 0 45 53/98 98 21

Vorsitzender: Jens Behrens
Teichstraße 11a, 23815 Westerrade, Tel.: 0 45 53/14 66

Jugendvorstandssprecher: Martin Rungenhagen
Neukoppeler Straße 15, 23820 Goldenbek
Tel.: 01 73/787 79 96, E-Mail: martin.rungenhagen@web.de

Beisitzerin: Melanie Puls
Wohlredder 6a, 23815 Geschendorf, Tel.: 01 73/ 6 00 78 73 

Beisitzer/Öffentlichkeitsarbeit: Björn David
Dorfstraße 32, 23629 Sarkwitz, Tel.: 0 45 04/60 94 52

Kassenwart: Bernd Jeguschke
Kirchkamp 3, 23815 Westerrade, Tel.: 0 45 53/13 12

Schriftführerin: Ute Zickermann
Lindgrund 1, 23815 Strukdorf, Tel.: 0 45 53/4 06

Jugendvorstand
Jugendvorstandssprecher: Martin Rungenhagen
Neukoppeler Straße 15, 23820 Goldenbek
Tel.: 01 73/787 79 96, E-Mail: martin.rungenhagen@web.de

Vorsitzende: Mareike Dohse
Rösinger Weg 1, 23820 Goldenbek, Tel.: 0 45 53/4 60,
Mobil: 01 76/50 25 09 25, E-Mail: mareike_dohse@freenet.de

Vorsitzender: Hendrik Deitlaff
Pronstorfer Straße 16, 23820 Goldenbek, Mobil: 01 74/5 78 55 72

Beisitzerin: Claudia Thissen
Lindenstraße 2, 23815 Geschendorf, Tel.: 0 45 53/13 45

Beisitzerin: Pamela Hoger
Klingenbrooker Weg 6c, 23815 Westerrade, Tel.: 0 45 53/99 6510
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Gymnastik und Tanz:
Ulrike Meiß-Schröder, Am Paradies 2,
23815 Westerrade, Tel.: 0 45 53/8 58
Training: 
Montag in der Turnhalle Goldenbek:
Kindertanz ab 4 - 6 Jahre: 14.30 bis 15.30 Uhr
Kindertanz/Jazztanz ab 6 Jahre: 15.30 bis 16.30 Uhr
Rückengymnastik Frauen: 18.30 bis 19.30 Uhr
Rückengymnastik Männer (Kursus): 19.30 bis 20.30 Uhr

Step-Aerobic, Bauch-Beine-Po:
Sabine Theel-Bruhn, Querstraße 6, 23815 Westerrade
Tel.: 0 45 53 / 12 35, E-Mail: Theelbruhn@gmx.de
Training: 
Dienstag in der Sporthalle in Geschendorf:
Step-Aerobic: 18.30 bis 19.30 Uhr
Bauch-Beine-Po: 19.30 bis 20.30 Uhr

Volleyball:
Claudia Vadersen-Molt, Mühlenstraße 2,
23820 Strenglin, Tel.: 0 45 56/99 70 99
Training: 
Mittwoch von 20.00 bis 22.00 Uhr „Just-For-Fun-
Gruppe“ und Donnerstag von 20.00 bis 22.00 Uhr
Mixed-Punktspielmannschaft
in der Sporthalle in Geschendorf

Handball:
Ansprechpartnerin: Helge Thissen, Lindenstraße 2,
23815 Geschendorf, Tel.: 0 45 53 / 13 45
Training: Dienstag von 16.00 bis 17.00 Uhr, Mittwoch
von 15.30 bis 21.00 Uhr und Freitag von 15.30 bis
18.00 Uhr in der Sporthalle in Geschendorf

Badminton:
Jörg Sievers, Kirchkamp 5,
23815 Westerrade, Tel.: 0 45 53 / 13 87
Training:
Montag von 20.00 bis 22.00 Uhr und Freitag von
18.00 bis 20.00 Uhr in der Sporthalle in Geschendorf

Nordic-Walking:
Oktober bis April: sonnabends um 14.00 Uhr und April
bis September: mittwochs um 19 Uhr regelmäßige
Treffen der Walking-Gruppe an verschiedenen Orten.
Informationen gibt es bei:
Conny Marquardt, Tel.: 0 45 06/89 24 65

Judo:
Iris Zahn, An der Strukau 9,
23815 Westerrade, Tel.: 04553/996126
Betreuer: Familie Zahn, Tel.: 0 45 53/2 71
Training: 
Montag von 15.30 bis 19.00 Uhr und Freitag von
14.30 bis 19.00 Uhr 
in der Sporthalle Geschendorf

Tennis:
Spartenleitung: 
Horst Schweiger
23845 Bühnsdorf, Tel.: 0 4550/1207

Tischtennis:
Spartenleiter und Jugendwart:
Martin Steffen, Landstraße 33,
23820 Eilsdorf, Tel.: 0 45 53 / 7 17
E-Mail: Steffen-Pronstorf@t-online.de
Training: 
Dienstag von 17.30 bis 20.00 Uhr in
der Turnhalle in Goldenbek und 
Donnerstag von 17.30 bis 22.00 Uhr
in der Sporthalle in Geschendorf

Kinderturnen:
Astrid von Horsten-Behrens, Teichstraße 11a,
23815 Westerrade, Tel.: 0 45 53 / 14 66
Brigitte Kruse, Am Bahndamm 5b,
23820 Reinsbek, Tel.: 0 45 06 / 5 08
Training:
Dienstag von 15.00 bis 17.00 Uhr
in der Turnhalle in Goldenbek

Eltern- und Kindturnen:
Andrea Martin, Mühlenstraße 37g,
23820 Strenglin, Tel.: 0 45 56 / 12 98
Training: 
Dienstag von 9.30 bis 11.00 Uhr
in der Sporthalle in Geschendorf
Astrid von Horsten-Behrens, Teichstraße 11a,
23815 Westerrade, Tel.: 0 45 53 / 14 66
Training:
Donnerstag von 9.30 bis 11.00 Uhr
in der Sporthalle in Geschendorf

Einrad:
Ansprechpartnerinnen:
Petra Groß, Tel.: 0 43 93/15 88
Antje Segebrecht, Tel.: 0 43 20/59 97 12
Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr
in der Sporthalle in Geschendorf

Yoga:
Ansprechpartnerin:
Bianca Koslowksi, Eichenweg 6,
23827 Garbek, Tel.: 0 45 59/18 77 13
Donnerstag  von 19.30 bis 21.00 Uhr 
in der Turnhalle Goldenbek

Sparten 
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Fussball:
Obmann:
Marc Gorrissen, Hof Springe,
23815 Geschendorf, Tel.: 01 79/4 84 66 04

Förderverein:
Stefan Pabst, Cleverhofer Weg 2c,
23611 Bad Schwartau, Tel.: 0178/2 56 54 00
Christian Deitlaff, Pronstorfer Straße 13,
23820 Goldenbek, Tel.: 0 45 53/1013
Dietmar Neitz, Dorfstraße 59c,
23815 Geschendorf, Tel.: 0 45 53/769

I. Herren:
Trainer:
Markus Weber,  Dorfstraße,
23795 Weede, Tel.: 01 77/2 35 42 33
Co-Trainer:  Marcus Willruth

II. Herren:
Trainer: 
Rüdiger Behrens, Klingenbrooker Weg 5,
23815 Westerrade,
Tel.: 0 45 53/7 95
Training: Di. von 19.30 bis 21.00 in Strukdorf und Do.
von 19.30 bis 21.00 in Goldenbek

Frauen:
Mannschaftsverantwortliche: 
Monique Hartz, Tel.: 01 74/6 74 30 78
Training: Mi. + Fr. von 19.30 bis 21.00 in Strukdorf

Reisemannschaft:
Betreuer:
Ben Springmann, Hof Springe,
23815 Geschendorf , Tel.: 0 45 53 / 99 68 75
Training: Di. von 19.30 bis 21.00 in Strukdorf

Jugend-Fussball, FSG Garbek-Westerrade:
Jugendwart:
Niels Vogt, An der Trave 57, 23795 Bad Segeberg,
Tel.: 0 45 51/910 94 79 oder 01 74/7734947
E-Mail: nielsvogt@aol.com

A-Jugend:
Jahrgänge 1992 und 1993;
Infos beim Jugendwart

B-Jugend:
Jahrgang 1994
Olaf Nemitz, Lammerhorst 4, 23827 Krems II,
Tel.: 0 45 57/ 98 66 31 oder 01 71/2 02 08 70
E-Mail: olaf-nemitz@t-online.de
Jahrgang 1995
Niels Vogt, An der Trave 57, 23795 Bad Segeberg,
Tel.: 0 45 51/910 94 79 oder 01 74/7734947
E-Mail: nielsvogt@aol.com

C-Jugend:
Jahrgänge 1996 und 1997
Sebastian Haack, Oldesloer Straße 42,
23795 Bad Segeberg,
Tel.: 0 45 51/9 10 96 95 oder 01 73/6 14 79 58
E-Mail: sebastian.haack1@gmx.de
Training: Di. von 18.00 bis 19.30 Uhr in Goldenbek
und Do. von 18.00 bis 19.30 Uhr in Garbek

D-Jugend:
Jahrgänge 1998 und 1999
Hendrik Deitlaff, Pronstorfer Straße 16,
23820 Goldenbek, Tel.: 01 74/5 78 55 72
Martin Rungenhagen,
Neukoppeler Straße 15, 23820 Goldenbek
Tel.: 01 73/7 87 79 96,
E-Mail: martin.rungenhagen@web.de
Betreuerin:
Astrid von Horsten-Behrens, Teichstraße 11a,
23815 Westerrade, Tel.: 0 45 53 / 14 66
E-Mail: behrens.westerrade@freenet.de
Training: Di. + Do. von 16.30 bis 18.00 Uhr in Strukdorf

E-Jugend:
Jahrgänge 2000 und 2001
Andreas Kurth, Schneiderweg 2a,
23820 Wulfsfelde, 
Tel.: 0 45 06/89 23 82 oder 01 77/3 21 19 49
Betreuerin:
Sandra Koth, Waldweg 4, 23820 Wulfsfelde
Tel.: 0 45 06/89 20 10, E-Mail: sandra-koth@web.de
Training: Di. von 16.00 bis 17.30 Uhr in Garbek und
Do. von 18.00 bis 19.15 Uhr in Strukdorf

F-Jugend:
Jahrgang 2002:
Gerd Friedrich, Landstraße 1b,
23820 Eilsdorf, Tel.: 0 45 53 / 99 65 52
Training: Mi. und Fr. 16.00 bis 17.30 Uhr in Eilsdorf
Jahrgang 2003:
Andreas Buskies,Bahnhofstraße,
23815 Westerrade, Tel.: 0 45 53 / 1 52 55
Training: Di. und Do. von 16.00 bis 17.00 Uhr
in Strukdorf

G-Jugend:
Jahrgänge 2004 und jünger
Björn Hoger, Klingenbrooker Weg 6c,
23815 Westerrade, Tel.: 0 45 53/99 65 10
E-Mail: hoger2@gmx.de
Training:  Mi. von 16.00 bis 17.00 Uhr in Strukdorf

Sparten 
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alles für Kleintierhalter, Pferdefreunde,
Hobbygärtner, Landwirte, Jäger usw.

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag: 

9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 – 12.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Kai Schumacher

Westerrader Str. 5

23795 Schieren

Tel.: 045 51- 23 05

Fax: 045 51- 89 97 88
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• Fußball-Hallenturniere Jugend 15. + 16. Januar 2011
Sporthalle Geschendorf

• Fußball-Hallenturniere Senioren 22. + 23. Januar 2011
Sporthalle Geschendorf

• Jugendversammlung 11. Februar 2011
Sportlerheim in Westerrade, 18.30 Uhr

• Jahreshauptversammlung 19. März 2011
Sportlerheim in Westerrade, 19.30 Uhr

• Sport- und Spielfest 27. März 2011
Sporthalle Geschendorf

• Jugendsammlung 13. – 26. Mai 2011
Sporthalle in Geschendorf, 13.00 Uhr

• Scheunenfete 1. Juni 2011
Raiffeisenhalle in Westerrade

• Volkssportfest 26. Juni 2011
Sportplatz in Westerrade

• Sommerferienprogramm 11. Juli – 13. August 2011
• Fußballcamp FC St. Pauli 25. – 29. Juli 2011

Sportplatz in Westerrade

Termine

25 JAHRE

Matthias Banditt
Mario Neitz
Günter Schwarz
Jens Zickermann

30 JAHRE
Kai Dreher
Michael Dreher
Karl-Heinz Jaacks
Karsten Nohrn
Maria Puls
Volker Puls
Edda Schley
Martin Steffen

Jubilare

40 JAHRE

Hans-Jörg Bruhn
Jürgen Dost
Dieter Harfst
Andreas Studt

20 JAHRE

Christiane Blunk, Luiz Friedrich, Gerhard Gutzeit,
Birthe Jeguschke, Frank Jeguschke, Tim-Frederik
Priebe, Martin Rungenhagen, Walter Thomas
Schley, Belinda Studt-Buskies, Ronald Wiedekamp,
Elke Wiencke

50JAHRE

Horst Leonhardt
Werner Marquardt

10 JAHRE
Thomas Kruse, Horst Schweiger, Frauke Hampe, Elke
Hoffmann, Jürgen Hoffmann, Jörg-Peter Plontasch,
Petra Frohnsdorf, Frank Ehlert, Liane Gutsche-Kreit-
low, Tanja Dölger, Iris Wieck, Jessica Krämer

Jugend: Maegan Kruse, Lara Aniol, Marcus Kähler,
Jan Ahlers, Monja Papke, Finn Hoffmann, Erik Hoff-
man, Florian Ripke, Katinka Thissen, Tjark Ole
Frohnsdorf, Lia Ehlert, Dana Ehlert, Hendrik Ketels,
Emily Ketels, Till Heinrich Wacker, Marvin Ahrens,
Katja-Marie Dölger, Tim Hachmann, Victoria Wieck,
Anne Wormuth, Sari Pape, Moritz Wrage, Jesse Beh-
rens
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Geschäftsstelle Westerrade:
Bahnhofstraße 13a, 23815 Westerrade
Geöffnet im Sportlerheim Dienstag von 9 bis 11 Uhr
und Freitag von 15 bis 17 Uhr
Tel.: 04553/989761
Fax: 04553/989762
E-Mail: sv-westerrade@t-online.de
Sportlerheim Westerrade:
Tel.: 04553/544
Sporthalle Geschendorf:
Tel.: 04553/989890
Internet:
www.svwesterrade.de
Beiträge (für alle Sportarten): 
Erwachsene: 11 Euro
Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre 8 Euro
Schüler, Zivis, Azubis (18-21 J.) 9 Euro
Familien: 23 Euro
Fördermitglieder: 5 Euro
Aufnahmegebühren: 1 Monatsbeitrag
Sonderregelung:
Kinder bis zum vierten Lebensjahr zahlen keinen Beitrag.
Kontoverbindungen:
Volksbank Stormarn (BLZ 201   901   09) Kto. 83090600
Sparkasse Südholstein (BLZ 23051030) Kto. 96001363
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